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Der Reiz und Charme des Vinzenzi-
festes lockt jedes Jahr am letzten Au-
gustwochenende tausende Besucher
aus nah und fern nach Wendlingen am
Neckar.
Im Mittelpunkt des diesjährigen Vin-
zenzifestes steht die vor 50 Jahren
übernommene Patenschaft über die
Egerländer in Baden-Württemberg. An-
lässlich des 15. Vinzenzifestes 1966
wurde die Patenschaftsurkunde durch
den damaligen Bürgermeister Helmut
Kaiser und Anton Rödl öffentlich unter-
zeichnet. Mit der Patenschaft hat die
Stadt zahlreiche Verpflichtungen über-
nommen. So hilft die Patenstadt der
Egerländer jährlich bei der Organisation
und Durchführung des Vinzenzifestes
und stellt Räumlichkeiten für das Eger-
länder Informationszentrum im Treff-
punkt Stadtmitte zur Verfügung. Auch
die Benennung von Straßen, z.B. Eger-
länder Straße, die Bronzetafel mit dem
Text der Urkunde im Rathaus und der
Egerländer Musikbrunnen zeugen von
einer guten Partnerschaft. Weitere Bei-
spiele und Informationen zu der geleb-
ten Patenschaft zeigt die Ausstellung
„50 Jahre Patenschaft – europäische
Trachten auf Briefmarken und Sonder-
briefe mit Sonderstempel zum Vinzenzi-
fest“ im Rathaus, die am Festsamstag
eröffnet wird.

Die Geschichte des Erntedankfestes
Am Samstag, 27. August und Sonn-
tag, 28. August, wird bereits zum 65.
Mal das Vinzenzifest in Wendlingen
am Neckar gefeiert. Das Erntedankfest
kann auf eine über 300-jährige Traditi-
on zurückblicken. Es wurde durch den
Magistrat der alten Reichsstadt Eger,
heute Cheb in Tschechien, aus Anlass
der Verleihung der Kopfreliquie des Hl.
Vinzenz an die Stadt gestiftet und erst-
mals im Jahre 1694 als Erntedankfest
am letzten Sonntag im August began-
gen. Vinzenz war Diakon des heiligen
Valerius von Saragossa in Spanien und
erlitt im Jahre 304 in Rom das Mar-
tyrium.
Nach dem Zweiten Weltkrieg kamen
viele Egerländer nach Wendlingen am
Neckar. Mitgebracht haben sie das Vin-
zenzifest, welches seit 1952 alljährlich
am letzten Wochenende im August in
Wendlingen am Neckar gefeiert wird.
Seit der Neuausrichtung im Jahre 2010
wird das Vinzenzifest von örtlichen Ver-
einen und Organisationen getragen. Es
hat sich seitdem auch zum Stadtfest
entwickelt.

Programm
Samstag, 27. August
Das Festprogramm beginnt am Sams-
tag um 14 Uhr mit der Festsitzung des

Patenschaftsrates im Treffpunkt Stadt-
mitte. Albert Reich, Ehrenvorsitzender
des Landesverbandes des Bundes der
Eghalanda Gmoin e.V. – Bund der Eger-
länder – Baden-Württemberg spricht
zum Thema „50 Jahre Patenschaft der
Stadt Wendlingen am Neckar über die
Egerländer in Baden-Württemberg“.
Um 17 Uhr findet die festliche Eröff-
nung des 65. Vinzenzifestes und des
42. Egerländer Landestreffens vor dem
Rathaus statt. Trachten- und Tanzgrup-
pen sowie D’ LauterBläser umrahmen
die Eröffnungsfeier. Gleichzeitig Eröff-
nung der Ausstellung im Rathaus.
Ab 19 Uhr geht es auf dem Marktplatz
weiter. Nach dem Fassanstich steigt
„DIE NEUE 107.7-Party“ mit DJ Wolle.
Unkostenbeitrag 3 €.
Eine bunte Illumination sorgt wieder für
eine tolle Atmosphäre des Festbereichs.

Sonntag, 28. August
Der Sonntag wird wieder ganz traditio-
nell gefeiert. Ab 8 Uhr lädt der Vinzen-
zimarkt in der Innenstadt zum Bum-
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meln und Kaufen ein. Die vielen Stände
locken mit unterschiedlichsten Waren
wie z.B. Kleidung, Schmuck, Spielwa-
ren, Haushaltswaren und vielem mehr.
Kirchlicher Höhepunkt an diesem Tag
ist die Vinzenziprozession, die um
9.30 Uhr an der Kirche St. Kolumban
startet und zum Marktplatz führt. Der
anschließende Festgottesdienst wird
von Dekan Paul Magino zelebriert. Mu-
sikalische Umrahmung erfolgt durch
den Musikverein Unterboihingen und
den Kirchenchor St. Kolumban. Nach
dem Gottesdienst werden traditionell
zum Birnsonntag Birnen verteilt.
Im Anschluss daran, ab 11 Uhr, be-
ginnt das Frühschoppenkonzert des
Musikvereins Unterboihingen auf dem
Marktplatz.
Zur selben Zeit findet der städtische
Empfang im Treffpunkt Stadtmitte statt.
In diesem Jahr spricht Markus Grübel
MdB, Parlamentarischer Staatssekretär
bei der Bundesministerin der Verteidi-
gung, die Vinzenzirede mit dem Thema
„Ursachen von Flucht und Vertreibung
bekämpfen – Verantwortung für die

hilfsbedürftigen Menschen wahrneh-
men“.
Um 13.30 Uhr startet der Ernte- und
Trachtenfestumzug in der Trauben-
straße. Er führt über die Ulmer Stra-
ße, Stuttgarter Straße, Bahnhofstra-
ße, wendet dort, führt zurück auf der
stadteinwärts führenden Fahrspur der
Stuttgarter Straße Richtung Stadtmitte,
biegt ein in die Albstraße, Weberstraße,
Rechbergstraße und wieder in die Alb-
straße vorbei an der Ehrentribüne und
löst sich schließlich vor dem Rathaus
auf. Es können ganz unterschiedliche
Gruppen vom Straßenrand aus be-
staunt werden. Nach dem Festumzug
werden auf dem Marktplatz Musik und
Volkstänze von verschiedenen Trach-
ten- und Tanzgruppen aufgeführt.
Zum gemütlichen Festausklang spielt
ab 17 Uhr der Musikverein Wendlingen
auf dem Marktplatz.
An beiden Festtagen ist in der Albstra-
ße ein Vergnügungspark mit verschie-
denen Fahrgeschäften und Süßwaren-
ständen aufgebaut.
Die Bewirtung erfolgt in bewährter Wei-

se durch örtliche Vereine und Organisa-
tionen. Angeboten werden vielerlei ku-
linarische Spezialitäten, auch aus den
drei Partnerstädten.
Die Stadt Wendlingen am Neckar be-
dankt sich bei den Sponsoren Gefako,
Getränke-Weber, Stadtwerke Esslin-
gen, Senner Medien Nürtinger Zeitung/
Wendlinger Zeitung, Gebrüder Ott Bau-
stoffe GmbH & Co. KG und Metzgerei
Scheible.
Das partnerschaftliche Zusammenwir-
ken bei der Organisation und Durch-
führung des Stadtfestes zwischen den
örtlichen Vereinen und Organisationen,
dem Egerländer Landesverband, der
Egerländer Gmoi, den Sponsoren sowie
der Stadtverwaltung ist auch in diesem
Jahr wieder besonders hervorzuheben.
Verbunden mit der Hoffnung auf ein
schönes Festwetter sagen die Veran-
stalter allen Gästen: Herzlich willkom-
men – feiern Sie mit.
Aktuellste Informationen zum Fest und
Meldungen über möglicherweise not-
wendige Änderungen finden Sie auf
www.vinzenzifest.de

www.vinzenzifest.de

27. + 28. August 2016
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Information/Festbüro

Radsportverein
Pommes, Rote, Steak, Currywurst,
Leberkäse mit Zwiebelringen

Partnerschaftskomitee Millstatt am See
Reinanke aus dem Millstätter See geräuchert und sauer,
österreichischer Wein

Partnerschaftskomitee Saint-Leu-la-Forêt
Crêpes, Krabbencocktail, Rosé, Crémant de Loire, Cidre,
Mineralwasser, Apfelsaft

Freundeskreis Dorog - Wendlingen am Neckar
Langós, ungarischer Wein

Turnverein Unterboihingen
Getränke

Skizunft
Rote, Steaks, Bratwurst nach Thüringer Art, Currywurst,
Maultaschen mit Fleisch und vegetarisch

Narrenzunft
Waffeln

Sängerbund / Akkordeonclub
Flammkuchen

Egerländer Gmoi
Getränke

Onser Saft / NABU
Apfelküchle, Schmalzbrot getoastet,
Apfelsaft, Most- und Mostschorle

AK Asyl

SPD Ortsverein
Obstbecher

Musikverein Wendlingen
Samstag Bar; Sonntag Kaffee und Kuchen

TSV Wendlingen
Maultaschen in der Brühe oder geröstet
mit Kartoffelsalat und Salatbeilage, Gemüsemaultaschen mit
Salatbeilage, Salatteller

Deutsches Rotes Kreuz
Steaks, Rote, Bratwurst nach Thüringer Art, Getränke
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Grußworte zum Vinzenzifest
Winfried
Kretschmann, MdL,
Ministerpräsident
des Landes Baden-
Württemberg
Zum 65. Vinzenzi-
fest und der 50-jährigen Patenschaft
der Stadt Wendlingen am Neckar für
die in Baden-Württemberg beheimate-
ten Egerländer heiße ich Sie alle herz-
lich willkommen. Gerne habe ich die
Schirmherrschaft für dieses Fest über-
nommen.
In Eger fand vor über 300 Jahren das
erste Vinzenzifest statt, als die Reliqui-
en des römischen Märtyrers Vinzenti-
us zu dessen Ehren in die Stadtkir-
che überführt wurden. Nach Ende des
Zweiten Weltkrieges waren durch des-
sen Folgen viele Menschen vertrieben
worden oder zur Flucht gezwungen.
Ebenso die Egerländer, von denen ei-
nige in Wendlingen am Neckar eine
neue Heimat fanden. Gemeinsam mit
den Vertriebenen erreichte die Stadt
auch diese alte Egerländer Tradition.
Als eines der größten Brauchtumsfeste
unseres Landes wird nun seit 1952 das
Vinzenzifest in der neuen Heimat der
Egerländer gefeiert, traditionell natürlich
am letzten Sonntag im August.
Das 20. Jahrhundert war aber nicht nur
geprägt von kriegerischen Auseinan-
dersetzungen und Zerstörung, sondern
auch von Aussöhnung und Freund-
schaft. Die Egerländer haben sich vor-
bildlich um den Brückenbau zwischen
Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
verdient gemacht und mit dazu beige-
tragen, dass Wendlingen am Neckar zu
einer blühenden Gemeinde geworden
ist. Und nun tragen sehr viele Wend-
lingerinnen und Wendlinger dazu bei,
dass die Egerländer Kultur lebendig
bleibt – und das Vinzenzifest ist der
erkennbare Beweis dafür.
Flucht und Vertreibung sind leider noch
immer so aktuell wie damals. Gewalt,
Krieg und Verfolgung führen dazu, dass
zahlreiche Menschen zu uns gekommen
sind und immer noch kommen, um
Schutz zu suchen. Menschen, die in
ihrer Heimat alles verloren haben, was
für sie Bedeutung hatte und deren Welt
für sie zusammengebrochen ist. Wie
Wendlingen am Neckar und Baden-
Württemberg damals für die Egerlände-
rinnen und Egerländer zu einer neuen
Heimat wurden, so soll auch für die
Menschen, die heute Zuflucht benöti-
gen, unser Land eine neue Heimat sein.
Das Vinzenzifest bietet den zu uns ge-
kommenen Menschen einen Eindruck
von ihrer neuen Heimat. Denn schließ-
lich wird hier nicht nur Brauchtum,
sondern vor allem auch Gemeinschaft
gelebt. Aus dieser erwächst Identität
und Zusammenhalt. Hier in Wendlingen
am Neckar kommen Menschen und
Kulturen zusammen, tauschen sich aus
und schließen Freundschaften.
Für die Fortführung des traditionellen
„Birnsunnta“ gilt mein ausdrücklicher
Dank der Egerländer Gmoi und allen
Helferinnen und Helfern sowie der Stadt

Wendlingen am Neckar. Den zahlreichen
Gästen wünsche ich ein unvergessliches
Vinzenzifest und erlebnisreiche Tage in
Wendlingen am Neckar.
(gez.)
Winfried Kretschmann

Heinz Eininger,
Landrat des
Landkreises
Esslingen
Herzlich Willkom-
men zum Vinzen-
zifest 2016
Gemeinsam mit
der Egerländer
Gmoi und dem Landesverband der
Egerländer lädt die Patenstadt der
Egerländer zum 65. Vinzenzifest ein. In
diesem Jahr stehen 50 Jahre Paten-
schaft der Stadt Wendlingen am Ne-
ckar mit den in Baden-Württemberg
lebenden Egerländern im Vordergrund.
Dieses besondere Jubiläum ist der
„Egerländer Gmoi“, den Menschen und
den Verantwortlichen der Stadt Wend-
lingen am Neckar Ehre und Verpflich-
tung zugleich. Die Wendlinger wissen
aus der Geschichte, an die das Vin-
zenzifest Jahr für Jahr aufs Neue erin-
nert, was es bedeuten kann, heimatlos
zu werden. Deshalb freue ich mich,
dass das Vinzenzifest 2016 die aktuelle
politische Situation unter dem Motto
aufgreift: „Ursachen von Flucht und
Vertreibung bekämpfen – Verantwor-
tung für die hilfsbedürftigen Menschen
wahrnehmen“.
Die Vinzenziausstellung zum 50. Jahres-
tag der Patenschaft belegt die Erfolgs-
geschichte der im Jahr 1966 eingegan-
genen Verpflichtung, Vertriebenen eine
neue Heimat zu bieten. 70 Jahre nach
dem zweiten Weltkrieg und der Vertrei-
bung stellt sich Wendlingen am Neckar
den aktuellen Herausforderungen der
Flucht mit großem bürgerschaftlichen
Engagement. Flüchtlinge, die zu uns in
den Landkreis Esslingen kommen, un-
terzubringen und zu integrieren ist eine
große Aufgabe, die wir nur gemeinsam
bewältigen können. Gutes Tun und für
andere da zu sein ist wichtig, aber ge-
nauso wichtig ist es, miteinander zu fei-
ern und Gutes zu genießen.
Mein herzlicher Dank gilt den vielen
engagierten Bürgerinnen und Bürgern,
den Verantwortlichen in Vereinen, Kir-
chen und der Kommune, die das Vin-
zenzifest Jahr für Jahr lebendig erhal-
ten.
(gez.)
Heinz Eininger

Steffen Weigel,
Bürgermeister
der Stadt Wend-
lingen am Neckar
Sehr geehrte Da-
men und Herren,
liebe Besucherin-
nen und Besucher
des Vinzenzifestes
2016,
ich heiße Sie alle
sehr herzlich in der Stadt Wendlingen
am Neckar willkommen. Seit über 300

Jahren wird das Vinzenzifest von den
Egerländern und der Egerländer Gmoi
als großes Trachten- und Erntedankfest
gefeiert.
In diesem Jahr feiern wir gleich zwei
Jubiläen: zum einen die 65. Auflage
des Vinzenzifestes in Wendlingen am
Neckar und zum anderen das 50-jäh-
rige Bestehen der Patenschaft der
Stadt Wendlingen am Neckar über die
Egerländer in Baden-Württemberg. Vor
50 Jahren hat sich die Stadt Wendlin-
gen am Neckar verpflichtet, nicht nur
den Menschen aus dem Egerland eine
neue Heimat zu bieten, die durch Ver-
treibung hierher nach Wendlingen am
Neckar gekommen sind, sondern auch
ein Identifikationsort für alle Egerländer
Landsleute in Baden-Württemberg zu
sein. Deshalb findet auch in diesem
Jahr das Egerländer Landestreffen par-
allel zum Vinzenzifest statt - mittlerweile
ist dies das 42. Landestreffen in Folge.
Das Fest ist in der Zwischenzeit das
Stadtfest in Wendlingen am Neckar ge-
worden, getragen von vielen Vereinen
und Organisationen in der Stadt. Es ist
damit ein Leuchtturmprojekt gelungener
Integration und kann sicherlich als bei-
spielgebend gelten.
Ich wünsche uns allen zwei farbenfrohe
und fröhliche Festtage in unserer Stadt
Wendlingen am Neckar bei hoffentlich
gutem Wetter.
(gez.)
Steffen Weigel

Volker Jobst
1. Vorsitzender
des Bundes der
Egerländer Gmoi
Liebe Bürger der
Stadt Wendlingen
am Neckar,
liebe Gäste des
Vinzenzifestes,
liebe Egerländer
und deren Freun-
de,
im Jahr 2016 gilt
es zu feiern. Vor
50 Jahren übernahm die Stadt Wend-
lingen am Neckar die Patenschaft über
alle in Baden-Württemberg beheimate-
ten Egerländer. So wurde es in der Ur-
kunde am 27. August festgeschrieben.
Der Rat der Stadt Wendlingen am Ne-
ckar hatte dies zuvor am 11. Novem-
ber 1965 beschlossen. Patenschaften
über Heimatvertriebene gibt es relativ
viele, aber nur wenige, die so gelebt
werden wie die der Stadt Wendlin-
gen am Neckar über die Egerländer
in Baden-Württemberg. Die Idee hatte
damals der Landesvüarstäiha Toni Rödl
und er setzte diesen mit dem gewohn-
ten Nachdruck auch durch.
Zur Patenschaftsfeier im Rahmen des
15. Vinzenzifestes 1966 kam damals al-
les, was in diesem Zusammenhang Rang
und Namen hatte: Bundesminister Dr.
Seebohm, Landrat Schaude, Staatsse-
kretär Schwarz, Göppingens Oberbürger-
meister Dr. König und natürlich Wendlin-
gens Bürgermeister Helmut Kaiser.
Nun blicken wir 50 Jahre später voller
Stolz auf diese Taten zurück, welche un-
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sere Altvorderen vollbracht haben. Wir,
die Egerländer und die Stadt Wendlingen
am Neckar begehen heuer bereits das
65. Egerer Vinzenzifest in Folge. Dies mit
all seinen Traditionen wie Vinzenzipro-
zession, Festgottesdienst, Vinzenzimarkt,
Ernte- und Trachtenfestzug und natür-
lich dem Verteilen von Birnen nach dem
Festgottesdienst am Sonntag.
Der Bundesvorstand des Bundes der
Eghalanda Gmoin e. V. – Bund der
Egerländer ist auch der Ansicht, dass
es eine glückliche Fügung ist, dass der
Landesverband Baden-Württemberg,
die Egerländer Gmoi Wendlingen und
die Stadt Wendlingen am Neckar ge-
schafft haben, dieses traditionsreiche
Egerer Vinzenzifest über all die Jahr-
zehnte zu einem großen Fest der Stadt
und der Region zu machen.
Eine gute Tradition ist es seit vielen
Jahren, dass das Landestreffen der
Egerländer in Baden-Württemberg zu-
sammen mit dem Vinzenzifest begangen
wird. In diesem August bereits auch das
42. Mal. Hierzu beglückwünsche und
begrüße ich die Egerländer Gmoin in
Baden-Württemberg sehr herzlich.
Dem Fest und dem Treffen wünsche
ich im Namen des Bundesverbandes
der Egerländer einen guten Verlauf und
bestes Kaiserwetter für alle Veranstal-
tungen.
(gez.)
Volker Jobst

Gottfried Rohrer,
1. Vorsitzender
des Landesver-
bandes der Hei-
mat- und Trach-
t e n v e r b ä n d e
Baden-Württem-
berg
Sehr geehrte, lie-
be Egerländerin-
nen und Egerlän-
der, Gäste und
Besucher des
65. Vinzenzifestes
in Verbindung mit dem 42. Egeländer
Landestreffen.
Es ist in Wendlingen am Neckar nicht
nur eine sehr gute Tradition, sondern
es ist ein Zeugnis von Beständigkeit,
am letzten Wochenende im August das
Vinzenzifest zu feiern. Die aus ihrer
Heimat vertriebenen Egerländer waren
und sind es, die dieses Fest aus ihrer
eigentlichen Heimat überlieferten. Mit
dem Ende des 2. Weltkrieges, und der
anschließenden Vertreibung der Eger-
länder, endete die Tradition des Vin-
zenzifestes in Stadt und Land Eger
jäh und für immer, nicht aber bei den
vertriebenen Egerländern in Wendlingen
am Neckar. Sie haben damit nicht nur
ein Fest der Gemeinschaft mitgebracht,
sondern mit ihrer Tracht ein weiteres
wertvolles Kulturgut und ein Stück ihrer
ehemaligen Heimat. Es verdient unser
aller Respekt, dieses Vinzenzifest zum
65. Mal zu begehen.
Mit diesem Fest ist auch der so ge-
nannte "Birnsonntag" verbunden.
Somit verbinden sich christliche Tra-
dition und weltliches Brauchtum zu

einer Harmonie, so wie es aus der
Vergangenheit überliefert ist. Somit le-
ben die Egerländer, und damit auch
wir, ein sichtbares Zeichen und set-
zen ein Symbol, dass sie ihre Heimat
nicht vergessen haben. Dabei denken
sie und erinnern sich daran, und sind
dafür dankbar, dass sie bei uns eine
neue Heimat gefunden haben.
Die "Egerländer Gmoin" sind bei uns
im "Landesverband der Heimat- und
Trachtenverbände Baden-Württemberg"
nahezu 60 Jahre ein eigenständiger und
aktiver Mitgliedsverband. Von Beginn an
sind sie gute und wertvolle Impulsgeber
bei der Pflege der Volkskultur, und ein
gleichberechtigter Partner. Durch ihre
aktive Mitarbeit ist die Integration gleich
zu Beginn gut gelungen, nicht zuletzt
weil sie auch die gleichen Ziele wie wir
verfolgen. Denn ihr Gefühl zur Heimat
hat genau so tiefe Wurzeln wie unseres
im Landesverband. Und wer gute Wur-
zeln hat, der hat auch ein gutes Stand-
vermögen und wird manchem Zeitge-
schehen standhalten. Dass uns allen
dies gelingt, diese Hoffnung und dieser
Wunsch möchte ich hier aussprechen.
Dafür gibt es gerade auch in der heu-
tigen Zeit viele ermutigende Beispiele.
In diesem Sinne freuen wir uns auf das
Vinzenzifest 2016. Möge es ein Fest
werden, das uns nicht nur in guter Erin-
nerung bleibt, sondern nachhaltige Ein-
drücke hinterlässt. Dazu wünsche ich
ein gutes Gelingen, gutes Wetter, viele
aktive Teilnehmer und Festbesucher.
(gez.)
Gottfried Rohrer

Gunter Dlabal,
Vizepräsident des
Deutschen Trach-
tenverbandes und
1. Vorsitzen-
der des Süd-
westdeutschen
Gauverbandes der
Heimat- und Trach-
tenvereine e.V.
Liebe Bürgerinnen
und Bürger,
zum 65. Vinzenzifest in Wendlingen am
Neckar darf ich der Egerländer Gmoin
und den Bürgerinnen und Bürgern der
Stadt Wendlingen am Neckar die Grü-
ße unseres Gauverbandes übermitteln.
Das Brauchtum aus dem Egerland, der
angestammten Heimat unserer Freun-
de, über 65 Jahre gehegt und gelebt
in Baden-Württemberg, zeigt die immer
noch enge Verbundenheit mit der alten
Heimat. Das Bewusstsein des gemein-
samen Schicksals und die stammesmä-
ßigen Zugehörigkeit, eine ungebrochene
Heimatliebe, sowie das Festhalten an
alten Bräuchen und Festen trug in der
Vergangenheit und heute dazu bei, das
Land Baden-Württemberg mitzugestalten.
Tatkräftig haben Frauen und Männer in
einer harmonischen Gemeinschaft Brü-
cken zwischen allen Bevölkerungsgrup-
pen und sozialen Bevölkerungsschich-
ten gebaut. Ausdruck dieser großartigen
Leistung ist alljährlich das Vinzenzifest in
der Stadtmitte in Wendlingen am Neckar.
Das heutige Vinzenzifest ist in der Mitte

des 21 Jahrhunderts nicht nur das Fest
der Egerländer sondern es ist das Stadt-
fest für Wendlingen am Neckar.
„Halt in Ehren, halt in Acht,
Alte Sitt´ und alte Tracht.
Steh zur Heimat, hilf uns werben
Für Väterglaube und der Väter Brauch,
wo des Landes gute Sitten sterben,
stirbt des Lands Blüte auch.
Gerade in der heutigen Zeit, da sich
Flucht und Vertreibung im globalen
Maße wiederholen, ist es wichtig seine
eigenen Wurzeln zu kennen. Nur wer
sich und seine Geschichte kennt, kann
sich in die Situation anderer hineinden-
ken und mit Solidarität und Toleranz
dazu beitragen die sozialen Aufgaben
in den Gemeinden vor Ort zu lösen.
Allen Festgästen, den Trachtenträgerinnen
und Trachtenträgern, unseren Kindern und
Jugendlichen, besonders aber den Eger-
länder Freunden aus nah und fern wün-
sche ich ein frohes und harmonisches
Vinzenzifest. Neue Freunde zu gewinnen,
aber auch alte bewährte Freundschaften
neu zu festigen, soll während den schö-
nen Festtagen in Wendlingen am Neckar
unser aller Ziel sein.
Treu dem guten alten Brauch
(gez.)
Gunter Dlabal

Lothar Schindler,
Sprecher der am
Fest beteiligten
örtlichen Vereine
und Organisatio-
nen
Liebe Festgäste,
im Namen der
beteiligten Wend-
linger Vereine und
Organ isa t ionen
möchte ich Sie
zu unserem Stadtfest, dem Vinzenzifest
Wendlingen am Neckar, sehr herzlich
willkommen heißen.
Bereits seit 2010 gestalten die örtlichen
Vereine und Organisationen in Zusam-
menarbeit mit der Egerländer Gmoi
und der Stadt Wendlingen am Neckar
das Vinzenzifest als Stadtfest. Mehr als
350 Vereinsmitglieder verwöhnen Sie
am Festwochenende mit kulinarischen
Köstlichkeiten und Getränken.
Die Wendlinger Vereine und Organisa-
tionen wünschen Ihnen viel Spaß und
Freude beim Vinzenzifest Wendlingen
am Neckar und einen angenehmen
Aufenthalt in unserer Stadt.
(gez.)
Lothar Schindler

Harald Wenig,
Vorsteher des
Landesverbands
des Bundes
der Egerländer
Gmoin – Bund
der Egerländer –
Baden-Württem-
berg,
Horst Rödl, Stellvertretender Landes-
vorsteher und Ehrenvorsteher der
Egerländer Gmoi Wendlingen am Ne-
ckar, Mathias Rödl, Vorsteher der Eger-
länder Gmoi Wendlingen am Neckar
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Liebe Gäste, Trachtenleut, Wendlinger
Bürger, Freunde und Landsleute,
ein herzliches Willkommen zum 65.
Egerer Vinzenzifest (auch Birnsunnta),
verbunden mit dem 42. Landestreffen
in Wendlingen am Neckar.
Es waren eine Handvoll Egerländer
Landsleute, die 1951 das vor 322 Jah-
ren zum ersten Mal in Eger abgehalte-
ne Vinzenzifest (Patronatsfest) in Wend-
lingen am Neckar neu aufleben ließen.
Bis heute hat diese Tat einen positi-
ven Niederschlag gefunden, denn das
historische Fest jährt sich in Wendlin-
gen am Neckar in diesem Jahr zum
65. Mal. Es hat sich als Heimat- und
Stadtfest, wie schon in Eger, am letz-
ten Wochenende im August etabliert.
Am 27. August 1966, vor jetzt genau
50 Jahren, hat die Stadt Wendlingen
am Neckar, für die in Baden-Württem-
berg lebenden Egerländer Landsleute
in einem feierlichen Akt die Paten-
schaft übernommen. An diesem Tag
überreichte Bürgermeister Kaiser an
den unvergessenen Landesvüarstäiha
Toni Rödl die Urkunde zur Patenschaft.
Diese Urkunde kann jederzeit in der
Vitrine im Foyer des Rathauses in Au-
genschein genommen werden.
Es ist nicht alltäglich, dass von einer
Kommune mit ihrer Verwaltung eine
Patenschaft so nachhaltig unterstützt
wird. Dafür sagen wir Egerländer Dan-
ke.
Wir wollen den von unseren Altvorde-
ren gezeichneten Weg des kulturellen
Erbes geordnet weitergeben und auch
mit allen Heimatverbänden, gleich wel-
chen Stammes oder Volkszugehörigkeit,
Hand in Hand arbeiten und zeigen,
dass Verbundenheit zur Heimat für alle
erhalten bleiben muss, wenn ein Volk
nicht untergehen soll. Es ist uns nicht
entgangen, dass zum Beispiel die in
Chicago und Philadelphia (USA) leben-
den Schwaben jedes Jahr ein Cann-
statter Volksfest feiern, um so - wie
wir auch - ein Stück Heimat aufrecht
zu erhalten. Solche Beispiele gibt es
noch viele. Ausschlaggebend hierzulan-
de ist das Interesse, der Geist und die
Bemühungen aller Volksgruppen, dass
auch die Zusammenarbeit mit allen
Heimat- und Trachtenverbänden und
den Menschen in den Gemeinden so
gut funktioniert. So ist in Wendlingen
am Neckar insbesondere auch die gute
Zusammenarbeit mit den Vereinen, die
bei diesem Fest für das leibliche Wohl
der Besucher hervorragend sorgen, zu
erwähnen.
Der religiöse Teil des Vinzenzifestes
erhielt vor genau 30 Jahren durch
die Einbringung der Reliquie des Hl.
Vinzenzius in die Kirche St. Kolum-
ban eine besondere Bedeutung und
gibt damit dem Fest bei der religiösen
Feier, besonders bei der traditionellen
Prozession, eine würdevolle Gestaltung.
Auch der Vinzenzimarkt (Krämermarkt),
den es schon in der alten Reichstadt
Eger gab, ist aus den Straßen Wend-
lingens nicht mehr wegzudenken. Dies
zeigt ebenfalls, dass dieses Fest ein
breites Echo gefunden hat.

So wollen wir – gemeinsam mit allen
Vereinen, Organisationen und den Gre-
mien - auch in diesem Jahr wieder ein
schönes Fest für die Wendlinger und
auch für uns Egerländer auf die Beine
stellen. Möge das 65. Vinzenzifest auch
dieses Jahr ein Fest der Begegnung
und Freundschaft sein. Wir sagen allen
ein herzliches Willkommen zu schönen
Festtagen in Wendlingen am Neckar,
der Patenstadt für die Egerländer in
Baden-Württemberg.
(gez.)
Harald Wenig, Horst Rödl und Mathias
Rödl

Ausstellung
Anlässlich des 50-jährigen Jubiläums
wird im Rahmen der Eröffnungsfeier
des Vinzenzifestes am 27. August die
Ausstellung „50 Jahre Patenschaft –
Europäische Trachten auf Briefmarken
und Sonderbriefe mit Sonderstempel
zum Vinzenzifest“ im Rathaus eröffnet.
Im Erdgeschoss zeigen zahlreiche Fo-
tos, Plakate und Schriftstücke einen
Rückblick auf 50 Jahre Patenschaft
der Stadt Wendlingen am Neckar über
die Egerländer in Baden-Württemberg.

Neben den Grundsätzen, die 1982 für
die Patenschaft festgelegt wurden, Pla-
katen und Programmen vergangener
Vinzenzifeste, ist auch eine Dankurkun-
de zu sehen, die die Stadt 1985 für
vorbildliche Patenschaft von der Sude-
tendeutschen Volksgruppe erhalten hat.
Eine Bildschirmpräsentation im ersten
Obergeschoss gibt einen Überblick
über die sichtbaren Zeichen der ge-
lebten Patenschaft in der Stadt, wie
beispielsweise den Egerländer Musi-
kantenbrunnen, das Maibaumfest oder
die Gedenktafel im Rathaus.
Im Flur des ersten Obergeschosses
geht es weiter mit einer Ausstellung
von Trachten auf Briefmarken und Son-
derbriefen mit Sonderstempel zum Vin-
zenzifest. Die Ausstellung gliedert sich
in drei Teilbereiche:
1. Postverkehr im Egerland von 1918–
1938
2. Sonderbriefe mit Werbestempel zum
Vinzenzifest von 1963-2001
3. Motivsammlung „Europäische Trach-
ten auf Briefmarken“
Die Ausstellung ist anschließend noch
bis zum 16. September zu den Öff-
nungszeiten des Rathauses zu sehen.

Ernte- und Trachtenfestumzug
Am Sonntag, 28. August, 13.30 Uhr
Die Aufstellung des Festzugs erfolgt ab
13 Uhr in der Trauben- und Schiller-
straße.
Der Umzug beginnt um 13.30 Uhr und
führt über die Ulmer Straße, Stuttgar-
ter Straße, Bahnhofstraße, wendet und

50 Jahre Patenschaft
Europäische Trachten auf Briefmarken und

Sonderbriefe mit Sonderstempel zum Vinzenzifest

27. August 2016 bis 16. September 2016

Die Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr, Donnerstag 16 bis 18 Uhr

Sonderöffnung: Sonntag, 28. August 2016, 11 – 17 Uhr

AUSSTELLUNG IM RATHAUS
WENDLINGEN AM NECKAR

geht zurück auf der stadteinwärts füh-
renden Fahrspur der Stuttgarter Straße,
biegt ein in die Albstraße, Weberstra-
ße, Rechbergstraße, Albstraße, vorbei
an der Ehrentribüne, Auflösung beim
Rathaus.
Wir freuen uns, dass wir 2016 für den
Ernte- und Trachtenfestumzug wieder
viele Gruppen gewinnen konnten.
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Eine abwechslungsreiche Mischung aus
Trachtenträgern, festlich geschmück-
ten Wägen sowie Musikvereinen, die
für die musikalische Umrahmung des
Festumzuges sorgen, erwartet die Fest-
besucher entlang der Umzugsstrecke.
Die Ehrentribüne befindet sich im Be-
reich Albstraße, Ecke Kreissparkasse.
Der Festzug wird hier moderiert. Es
gibt Interessantes über die teilnehmen-
den Gruppen zu erfahren.
Festzugaufstellung
1 Egerländer Gmoi Wendlingen
2 Ehrengäste
3 Ehrengäste in der Pferdekutsche
4 Ortsring der Vereine mit Fahnenab-

ordnungen
5 Musikverein Unterboihingen
6 Banater Schwaben KV Esslingen/

Wendlingen
7 Schwäbischer Albverein Ortsgruppe

Betzingen – Lichtstube
8 Trachtenverein Almrösl Esslingen
9 Heimat- und Volkstrachtenverein

„Filstaler“ Reichenbach-Fils
10 Trachtenverein Dußlingen
11 Heimat- und Trachtenverein

„D`Schloßseer“ Waldsee
12 Altdorfer Trachtengilde 1830 Wein-

garten
13 Bürger und Gräble
14 Musikverein Wendlingen
15 Böhmerwald-Spielschar Nürtingen
16 Trachtengruppe Metzingen – Trach-

tenverein Glems, Albverein Gra-
fenberg Ost- und Westpreußen,
Trachtengruppe Neuhausen, Sie-
benbürger Sachsen, Trachtenverein
Ohmenhausen

17 Trachtenverein Glems 1980
18 Egerländer Gmoi Stuttgart
19 Egerländer Gmoi Ditzingen-Gerlin-

gen-Höfingen
20 Schwäbischer Bart- und Schnauzer-

club Schömberg
21 Trachtenverein Almrausch Waiblin-

gen-Kernen 1936
22 Fanfarenzug Blau-Weiß Esslingen
23 HOG – Heimatortsgemeinschaft Pa-

rabutsch
24 Oldtimer „Cadillac“ und Oldtimer

Traktor „Porsche“
25 Country-Club Weisser Büffel
26 Radsportverein Wendlingen
27 Verein der historischen Feuerwehr-

technik Kirchheim unter Teck – his-
torisches Feuerwehrfahrzeug (Hansa
Lloyd Löschfahrzeug)

28 Bart & Kultur Club „Belle Moustache“
29 Reha-Sport-Gesundheit
30 Bürgerverein, Verein zur Förderung

der Bürgerinteressen Wendlingen
am Neckar – Bürgerbus

31 Ehrengäste ab Ehrentribüne
32 Schlepperfreunde Ötlingen/Lindorf

Verkehrsführung anlässlich
des Vinzenzifestes
Aus Anlass des Vinzenzifestes kommt
es von Freitag, 26. August bis Sonntag,
28. August zu folgenden Verkehrsbe-
schränkungen in Wendlingen am Neckar.
Freitag, 26. August
Ab 9 Uhr wird die Albstraße zwischen
der Weberstraße und der Neuffenstra-

ße für den gesamten Verkehr gesperrt.
Hier erfolgt der Aufbau des Vergnü-
gungsparks. Die Umleitung erfolgt über
die Weber- und Rechbergstraße.
Samstag, 27. August
Der Wochenmarkt findet von 6 bis 13
Uhr in der Albstraße und Neuffenstra-
ße zwischen der Zollernstraße und der
Zufahrt zur Marktplatztiefgarage statt.
Diese ist von der Kapellenstraße er-
reichbar. Die Neuffenstraße ist von der
Kapellenstraße aus Sackstraße. Die
für den Wochenmarkt gesperrten Stra-
ßenteile bleiben bis zum Festende am
Sonntagabend gesperrt. Die Geschäfte
in der Uracher Straße - auch die Apo-
theke - sind von der Zollernstraße aus
über die Talstraße als Einbahnstraße
erreichbar. In der Talstraße sind in die-
sem Abschnitt beidseitig Halteverbote
angeordnet.
Sonntag, 28. August
1. Vinzenzimarkt
Wegen des Vinzenzifestes sind die
Albstraße und Neuffenstraße zwischen
Zollernstraße und Zufahrt zur Markt-
platztiefgarage, die Albstraße bis zur
Germaniakreuzung, die Unterboihinger
Straße, die Brückenstraße von der Un-
terboihinger Straße bis zum Kreisver-
kehr und die Kirchheimer Straße vom
Kreisverkehr Brückenstraße bis zur Kü-
ferstraße von 5 Uhr bis gegen 19 Uhr
vollständig für den Verkehr gesperrt. Von
5 Uhr bis zur Freigabe nach Marktende
gelten für diesen Bereich absolute Hal-
teverbote. Während des Marktes ist die
L1200 in der Ortsdurchfahrt gesperrt.
Die Umleitung des Verkehrs erfolgt über
die Bahnhofstraße, Hauptstraße und Ka-
pellenstraße. In den Umleitungsstrecken
sind Halteverbote angeordnet.
2. Vinzenziprozession
Die Aufstellung der Prozessionsteilneh-
mer findet auf dem Kirchplatz vor der
St. Kolumban Kirche statt. Die Pro-
zession beginnt um 9.30 Uhr und ver-
läuft vom Kirchplatz über die Haupt-
straße, Bahnhofstraße und Albstraße
zum Marktplatz. Die genannten Straßen
werden in der Zeit von 9.20 Uhr bis
ca. 10 Uhr entsprechend dem Prozes-
sionsfortschritt durch das Ordnungsamt
vollständig gesperrt. Den Weisungen
der eingesetzten Mitarbeiter ist in je-
dem Fall Folge zu leisten.
3. Festumzug
Die Aufstellung erfolgt ab ca. 12.30
Uhr in der Traubenstraße und Schil-
lerstraße zwischen der L1200 und der
Küferstraße. Dort gelten ab 12 Uhr ab-
solute Halteverbote. Der Umzug selbst
führt über die Ulmer Straße und Stutt-
garter Straße zur Bahnhofstraße. Dort
wendet der Zug und führt zurück über
die Stuttgarter Straße, Albstraße, We-
berstraße und Rechbergstraße zur Alb-
straße und endet vor dem Rathaus.
In der Zeit des Umzuges (ca. 13.30
Uhr bis 15 Uhr) wird der Verkehr der
L1200 in Richtung Kirchheim über die
Heinrich-Otto-Straße, Schützenstraße
und Nürtinger Straße auf die beste-
hende Umleitung in der Hauptstraße
und in der Gegenrichtung ab Fa. Behr

über die Behrstraße, Neckarstraße und
Schäferhauser Straße geführt.
Die Stadtverwaltung, die Vereine und
die Egerländer Gmoi bitten alle Anlie-
ger und Verkehrsteilnehmer um Ver-
ständnis.

Festbüro
Während des Vinzenzifestes am Sams-
tag, 27. August und Sonntag, 28. Au-
gust ist vor dem Rathaus ein Informa-
tions-/Festbüro als zentrale Anlaufstelle
für jegliche Fragen und Anliegen der
Festgäste eingerichtet.
Zusätzlich haben Sie hier die Mög-
lichkeit städtische Publikationen wie
beispielsweise Band 4 der Schriften-
reihe zur Stadtgeschichte „Wendlingen
am Neckar – Zwangsheirat oder Ver-
nunftehe?“, die Stadtbücher 1 und 2,
den Bildband „Wendlingen am Neckar.
Im Wandel.“ oder den Balthasar Neu-
mann-Katalog “Der Barockbaumeister
aus Eger“ zu erwerben.

Egerländer Informations-
zentrum geöffnet
Das Egerländer Informationszentrum im
Treffpunkt Stadtmitte (2. OG) ist wäh-
rend des Vinzenzifestes geöffnet. Viele
historische Exponate und Dokumente
aus der Egerländer Geschichte können
hier besichtigt werden.

Einladung zum
Stadtempfang
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und
Mitbürger,
sehr geehrte Festgäste,
aus Anlass des 65. Vinzenzifestes
und des 42. Egerländer Landestref-
fens gibt die Patenstadt der Eger-
länder in Baden-Württemberg, die
Stadt Wendlingen am Neckar, einen
Empfang.
Der Stadtempfang findet am
Sonntag, 28. August, 11 Uhr im
Treffpunkt Stadtmitte, Großer Saal,
Am Marktplatz 4 in Wendlingen am
Neckar statt.
Wir freuen uns sehr, zur Vinzenzire-
de mit dem Thema
„Ursachen von Flucht und Vertrei-
bung bekämpfen – Verantwortung
für die hilfsbedürftigen Menschen
wahrnehmen“,
Markus Grübel MdB, Parlamentari-
scher Staatssekretär bei der Bun-
desministerin der Verteidigung be-
grüßen zu dürfen.
Im Anschluss wird sich Markus Grü-
bel in das Goldene Buch der Stadt
Wendlingen am Neckar eintragen.
Hierzu lade ich Sie sehr herzlich ein.
Mit freundlichen Grüßen

Steffen Weigel
Bürgermeister
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Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

RATHAUS
AKTUELL

Bürgersprechstunde
Bürgermeister Steffen Weigel steht al-
len Bürgerinnen und Bürgern bei den
wöchentlich stattfindenden Bürger-
sprechstunden donnerstags von 16 bis
18 Uhr zum persönlichen Gespräch zur
Verfügung.
Damit keine Wartezeiten entstehen,
bitten wir um vorherige Terminverein-
barung (Vorzimmer Beatrice Winghofer,
Zimmer 1.04, Tel. 943-226).

STANDESAMT

Geburten
Fynn Sondowsky, geboren am 14. August
2016 in Nürtingen.
Eltern: Sandra Krempler und Alexander
Sondowsky, Wendlingen am Neckar,
Neuffenstraße 153.

JUBILÄUM
Wir gratulieren zum Geburtstag
28.8.: Ewald Nikolaus Hansjosten, Ei-
chenstraße 39, 75 Jahre; Gerhard Götz,
Lenaustraße 2, 75 Jahre
29.8.: Katharina Laturnus, Albstraße 12,
80 Jahre; Rolf Strähle, Römerstraße 8,
70 Jahre
31.8.: Liberato di Martile, Ulmer Straße 5,
70 Jahre
1.9.: Norbert Eisenberger, Uracher
Straße 8, 75 Jahre
2.9.: Marianne Gerda Minna Kalepky,
Weberstraße 5, 70 Jahre
3.9.: Martha Edith Pfisterer, Kirchheimer
Straße 48, 75 Jahre

SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526

Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk,
Vorstadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Abholung Biotonne
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Mittwoch, 31. August

Abholung Gelber Sack
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I und II am Freitag, 26. August

Abholung Papier
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Donnerstag,
1. September

UND FINDEN
SUCHEN

Secondhand-Börse
Soweit Sie sich für einen der kostenlos
angebotenen Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit
dem Anbieter unter der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung.
Möchten Sie einen Gegenstand anbieten,
so füllen Sie bitte eine der im Bürgerbüro
ausgelegten orangefarbenen Angebots-
karten aus und geben diese dort wieder
ab oder werfen sie in den Briefkasten.
Sie finden den Vordruck auch im Internet
unter http://www.wendlingen.de, Rubrik
Rathaus & Service > Bürgerservice > Rat-
hausvordrucke > Allgemeine Vordrucke.
Folgende Gegenstände werden ange-
boten:
Röhrenfernseher, Loewe, voll betriebs-
fähig. Tel. 9670140

’S BLÄTTLE
AMTSBLATT DER STADT
WENDLINGEN AM NECKAR
Impressum
Herausgeber: Die Stadt Wendlingen

am Neckar.
Verantwortlich für den Inhalt (ausgenommen
Anzeigen und die Rubrik „Was sonst noch
interessiert“): Bürgermeister Steffen Weigel,
Am Marktplatz 2, 73240 Wendlingen am
Neckar, oder sein Vertreter im Amt.
Redaktion: Pressestelle beim Hauptamt.
Am Marktplatz 2, 73240 Wendlingen am
Neckar, Telefon 07024 943-209, Telefax
07024 943-262,
Internet: http://www.wendlingen.de,
E-Mail: blaettle@wendlingen.de.
Redaktionsschluss für die Freitagsausgabe
ist jeweils am Dienstag 8.00 Uhr.
Anzeigen und Rubrik „Was sonst noch inte-
ressiert“: Brigitte Nussbaum, Merklinger Str.
20, 71263 Weil der Stadt. Druck: NUSS-
BAUM Medien Weil der Stadt GmbH &
Co. KG, Merklinger Straße 20, 71263 Weil
der Stadt, Telefon: 07033 525-0, Telefax:
07033 2048, www.nussbaummedien.de.
Anzeigenannahme: Tel. 07163 1209-500,
anzeigen.73066@nussbaummedien.de
Vertrieb (Abonnement und Zustellung):
WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-
Straße 2, 71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 6924-0.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
Anzeigenschluss für die Freitagsausgabe
ist jeweils am Dienstag, 17.00 Uhr.
Das Amtsblatt erscheint in der Regel am
Freitag einer jeden Woche und wird an
die Haushalte der Stadt Wendlingen am
Neckar kostenlos verteilt. Einzelversand
nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu
entrichtenden Abonnementgebühr.

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0
Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr
Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Tel. 943-213/214/271/280
Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr. Do. 14 bis 18.30 Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Do. 16 bis 20 Uhr. Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. und Do. 14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0177 6383858

Notrufe
Polizei/Notruf
110

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
112

Krankentransport
19222



Seite 10 Nummer 34 Freitag, 26. August 2016

UMWELTECKE

Verein Onser Saft verleiht
Apfelauflese-Maschine

15 Jahre besteht der Verein Onser Saft
in der Region Wendlingen am Neckar
und unterstützt seine Mitglieder bei
der Baumpflege, beim Mähen und der
Obsternte. Mit finanzieller Unterstützung
der fünf Mitgliedsgemeinden Hochdorf,
Köngen, Notzingen, Wendlingen am Ne-
ckar und Wernau, die sich jeweils mit
500 € beteiligt haben, hat der Verein
2012 eine Apfelauflese-Maschine ange-
schafft. Das handgeführte, motorisierte

dreirädrige Vehikel kann samt zugehö-
rigem Pkw-Anhänger auch von Nicht-
Vereinsmitglieder ausgeliehen werden.
Die Ausleihe beginnt ab 29. August.
„Die Auflese-Leistung der Maschine sei
enorm“, sagt Klaus Grüdl vom Verein
Onser Saft. Das Lesegut in den zwei

Kisten der Maschi-
ne mit einem Fas-
sungsvermögen von
je 35 Litern sei sehr
sauber, fast ohne
Gras und Laub.
Der Einsatz der Ap-
felauflese-Maschine
ist am wirkungs-
vollsten bei folgen-
den Bedingungen:
- zu erwartende
Auflesemenge ab
etwa 250 bei 300
Kilogramm
- möglichst ebener,
trockener Boden
ohne Maulwurfshü-
gel oder tiefe Löcher
- Gras kann etwa
10 bis 15 cm hoch
sein
- Geländeneigung
möglichst unter 15
Grad

- Entleerung der Maschinen-Auffang-
kisten in Transportkisten; Säcke sind
ungeschickt
Ein Ausleihtermin kann bei der Firma
Valet Getränke GmbH in Wendlingen-
Bodelshofen unter Tel. 2881 vereinbart
werden. In einem zu unterzeichnenden
Ausleihvertrag sind die Bedingungen
festgehalten. Die Leihgebühr beträgt für
Nichtmitglieder 10 € für einen halben
und 20 € für einen ganzen Tag. Für
Onser Saft-Vereinsmitglieder kostenfrei.

die Bürgermeister Sven Haumacher (notzingen), Gerhard Kutt-
ler (Hochdorf), Armin elbl (Wernau), Hans Weil (Bürgermeister
a.d. Köngen) und Steffen Weigel (Wendlingen am neckar) mit
den Vertretern von Onser Saft bei der Anschaffung der Apfel-
auflese-Maschine im Jahr 2012. Foto: WZ, gki

PARTNERSTÄDTE
Partnerschaftskomitee Millstatt am See

Fisch vom Millstätter See
beim Vinzenzifest
Die Reinanke, ein Fisch vom Millstätter
See, wird beim diesjährigen Vinzenzi-
fest vom Millstatt-Partnerschaftskomi-
tee angeboten und zwar geräuchert
und sauer. Serviert wird der Fisch von
zwei Millstättern, die eigens dazu an-
reisen.
Die Reinanke ist ein sehr sensibler
Fisch, der sich nur im saubersten See-
wasser wohlfühlt und sich vom tieri-
schen Plankton ernährt. Dank seiner
naturbelassenen Ernährung ist sein
Fleisch besonders zart und schmack-
haft und reich an Omega 3 Fettsäuren.
In Millstatt wird der Fisch nur bei den
Reinankenwirten angeboten, welche
auch das Fischrecht im See besitzen.
Zusätzlich werden vom Millstatt-Part-
nerschaftskomitee am Stand vor dem
Rathaus wieder Österreichische Weine
angeboten.

STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Vorlesezeit
Am Mittwoch, 31. August, findet in
der Stadtbücherei um 16.15 Uhr eine

Vorlesezeit für die Kinder zwischen 3
und 5 Jahren statt. Gisela Riering wird
die Geschichte „Der kleine Drache Ko-
kosnuss kommt in den Kindergarten“
von Ingo Siegner vorlesen. Es ist keine
Anmeldung erforderlich, der Eintritt ist
frei.

Neue Sachbücher
Amann, Ella Gabriele:
Resilienz
Kurzer und knapper Ratgeber mit Ba-
sisinformationen darüber, wie man mehr
innere Stärke erwirbt, ausbaut und fes-
tigt, sodass man beruflichen Stresssitu-
ationen und dem Veränderungsdruck in
der Arbeitswelt besser gewachsen ist.

Blincoe, Kate:
Green parenting: wie man Kinder groß-
zieht, die Welt rettet und dabei nicht
verrückt wird.
Wie bekomme ich meine Kinder bei
Wind und Wetter nach draußen in die
Natur? Wie kann ich ressourcenscho-
nend und nachhaltig als Familie leben?
- Ratgeber für umweltbewusste Eltern
für mehr Naturnähe im Alltag der Kin-
der.

Boysen, Earl:
Nanotechnologie für Dummies
Grundlagen und Anwendungen der Na-
notechnologie für technisch interessier-
te Laien; mit Fotos und Cartoons.

Braml, Josef:
Auf Kosten der Freiheit - der Ausver-
kauf der amerikanischen Demokratie
und die Folgen für Europa.
Hauptthese dieser politisch-kritischen
Reflexion: Die Vorzeige-Demokratie
USA hat sich zu einer Klientel-politi-
schen Finanzherrschaft entwickelt. Der
amerikanische Traum ist ausgeträumt.
Eine Entwicklung von weltpolitischer
Bedeutung.

Brössler, Gunhild:
Langenscheidt - Komm rein!
Didaktisch gut aufbereitete, leicht ver-
mittelbare Erstorientierung für Deutsch
als Fremdsprache; richtet sich vor al-
lem an Lehrer und ehrenamtliche Hel-
fer.

Exotische Materialien - die Basis kom-
mender Technologien
Vorstellung exotischer Materialien mit
unglaublichen Eigenschaften, darunter
Superlinsen, Tarnkappen, magnetische
Monopole im Spin-Eis, selbstheilende
Werkstoffe und biegsamer Beton.

Häring, Norbert:
Die Abschaffung des Bargelds und die
Folgen
Die gesellschaftlichen Auswirkungen
einer umfassenden Überwachung aller
Zahlungsvorgänge werden anschaulich
von einem Wirtschaftsjournalisten dar-
gestellt.

Mundlos, Christina:
Wenn Mutter sein nicht glücklich
macht
In der Studie „Regretting Motherhood“
erzählen 18 Mütter zwischen 25 und
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62 von Konkurrenz unter Müttern,
Schuldgefühlen, dem Verlust von Ei-
genständigkeit und Identität. Sie lieben
ihre Kinder, nicht jedoch ihre Rolle.

Reichstein, Ruth:
Die 101 wichtigsten Fragen - Die Euro-
päische Union
Wissenswertes aus allen Sachgebieten
über die Europäische Union in allge-
mein verständlicher Darstellung.

Schulte-Markwort, Michael:
Burnout-Kids: wie das Prinzip Leis-
tung unsere Kinder überfordert
Der Kinder- und Jugendpsychiater trägt
Erscheinungsformen, Ursachen und In-
terventionsmöglichkeiten für die bei
Kindern und Jugendlichen zunehmende
Erschöpfungsdepression zusammen.

Siepe, Werner:
Meine Immobilie erfolgreich verkaufen
Umfassender, verständlicher Ratgeber
für den Verkauf von Haus oder Eigen-
tumswohnung.

Die Welt von morgen
Artikel zu neuen Entwicklungen in Wis-
senschaft und Technik, wie z.B. Quan-
tenoptik, Nanoforschung und neue
Elektronik unser Leben verändert.

Neue Kindersachbücher
Diekmann, Jutta:
Hairstyles
15 Steck- und Flechtfrisuren für Alltag
und Festlichkeit in Schritt-für-Schritt-
Anleitungen mit zahlreichen Fotos und
ausführlichen Erklärungen.

Flessner, Bernd:
Eisenbahn
Umfassende Informationen über die Ei-
senbahn, u.a. Bau der ersten Dampf-
maschinen und Pferdebahnen, Bau von
Brücken und Tunnel, berühmte Züge
und Strecken, Berufe rund um die
Bahn, Blick in die Zukunftstechnologie.
Ab 9.

Jones, Olivia:
Keine Angst in Andersrum
Als Luis das Schimpfwort "schwul" aus
der Schule mitbringt, erzählt seine Tan-
te vom verrückten Land "Andersrum".
Als sich dort eines Tages eine Frau in
einen Mann verliebt, stoßen die beiden
bei den Andersrummern zunächst auf
jede Menge Vorurteile.

Lempertz, Daniela:
Emmas kleines Wunder
Nach einem Sturz beim Eislaufen muss
Emmas gebrochener Arm langsam in
einem Gipsverband verheilen. Doch
Emmas Alpträume von dem Unfall
verschwinden auch nicht, als ihr Arm
schon längst wieder gesund ist. Kann
die nette Kindertherapeutin Emma hel-
fen, dass sie wieder unbeschwert eis-
laufen kann?

Lührs, Henrik:
Luftfahrt
Reich bebildertes Buch rund um die
Welt des Fliegens - von den Anfängen
über Flugzeugtypen bis zur Luftfahr-
zeugtechnik.

Roboter
Wissenswertes rund um Roboter aus
Geschichte und Gegenwart.
Zysk, Stefanie:

Großer Körperatlas
Der menschliche Körper mit all seinen
Organen und Funktionen, dargestellt für
Kinder ab 10 Jahren.

Tipp der Woche
Doerry, Martin:
Wie gut kennen Sie Deutschland?
Die Spiegel-Autoren haben einen Wis-
senstest über Deutschland zusammen-
gestellt, der in 150 Fragen die Kompe-
tenz der Leserinnen und Leser in den
Bereichen Geschichte, Geografie, Poli-
tik, Sport, Kultur, Wirtschaft, Sprache,
Alltag auf die Probe stellt und ihnen
damit gleichzeitig viel Neues beibringt.

Tipp aus der 24*7 Online-
Bibliothek
Du bist, was du isst - ein Film über das
Essverhalten junger Menschen (eVideo)
In diesem Film kommen Jugendliche
und junge Erwachsene zu Wort, die
ganz unterschiedlich essen und dem
Thema Ernährung auch einen unter-
schiedlichen Stellenwert beimessen. In
selbstständig geführten Videotagebü-
chern dokumentieren sie zusätzlich ih-
ren (Essens-) Alltag und geben so einen
authentischen Einblick in ihr Leben.

SOMMERFERIEN-
PROGRAMM

Hip-Hop Schnupperkurse
Tanzen lernen leicht gemacht!
Wir machen einfache, kurze Aufwärm-
übungen und danach lernt ihr Schritt
für Schritt eine Hip-Hop Choreografie.
Die Schritte werden geübt und zu ei-
nem Tanz zusammengeführt. Bitte be-
queme Kleidung mitbringen.
Veranstalter: Jugendhaus Zentrum
Neuffenstraße, Petra Daberkow, Tel.
52001
Termine: Donnerstag, 8. September 14
- 16 Uhr, Alter: 8-11 Jahre
Freitag, 9. September 14 - 16 Uhr,
Alter: 12-15 Jahre
Kosten: 5 €
Teilnehmer: 10-12 Personen
Treffpunkt: Jugendhaus Zentrum Neuf-
fenstraße
Anmeldung im Rathaus, Zi. 1.14 oder
unter Tel. 943-292

Sommerferienkino
Freitag, 2. September.
Im Treffpunkt Stadtmitte.
14 Uhr: Einmal Mond und zurück
Eintritt: 5 €, FSK: o.A., Länge: 96 min.

Der 12-jährige Mike Goldwing, seine
Freunde Amy und Marty nebst Opa
Frank erleben ein Abenteuer, das bis
ins Weltall führt. Dabei müssen die
Fünf die bösen Pläne des egozentri-
schen Millionärs Carson vereiteln, der
den Mond kolonisieren und die Ge-
schichte der bisherigen Raumfahrt aus-
radieren will…

16 Uhr: Ice Age 5 – Kollision voraus
Eintritt: 5 €, FSK: o.A., Länge: 100 min.

Rattenhörnchen Scrat stößt zufällig auf
ein UFO, das im Eis eingefroren war,
schießt sich damit ins Weltall und löst
damit eine verheerende Kettenreaktion
aus. Für das Mammut Manny, Faultier
Sid und Säbelzahntiger Diego beginnt
eine aufregende Zeit.

18 Uhr: Independence Day 2
Eintritt: 6 €, FSK: ab 12, Länge: 120 min.

20 Jahre ist es her, dass Aliens die
Erde attackierten. Jetzt starten die Au-
ßerirdischen einen neuen, noch verhee-
renderen Angriff. Doch die Menschheit
hat dazugelernt. Mit einer bis dato nie
gekannten Einigkeit haben sie ein mit
Alien-Technologie erweitertes Verteidi-
gungssystem geschaffen. Die Hoffnun-
gen ruhen auf den jungen Kampfpilo-
ten Jake (Liam Hemsworth) und Dylan
(Jessie Usher), dem Sohn des verstor-
benen Steven Hiller…

Mit dem Fahrrad nach
Laichingen und zurück
Im Sommerferienprogramm der Stadt
Wendlingen am Neckar wird eine zwei-
tägige Fahrradtour für Teilnehmer von
10 – 16 Jahre angeboten.
Am Samstag, 10. September um 8 Uhr
startet die Tour am Rathaus in Wendlin-
gen am Neckar. Ziel ist die Laichinger
Hütte, dort erwartet euch ein gemütlicher
Hüttenabend mit guter Hausmannskost.
Am nächsten Tag wird wieder nach
Hause geradelt. Zur Info, für ein Trans-
portfahrzeug, das euer Gepäck trans-
portiert, ist gesorgt.
Diese Veranstaltung wird von der Ju-
gend der Skizunft Wendlingen organi-
siert. Weitere Infos und Anmeldung im
Rathaus Zi.1.14 oder unter Tel. 943-292.
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Freie Plätze im Sommerferienprogramm

Nr. Veranstaltung Uhrzeit
59 31.08 Lust auf Schach 2 14.00-16.00
62 02.09 Sommerferienkino ab 14 Uhr 3 Vorstellungen

keine Anmeldung erforderlich
63 5.u.6.9 Tanzworkshop an 2 Tagen 10.30-12.00
64 7.u.8.9 Sportabzeichenabnahme 2 09.00-12.00
66 07.09 Die Kugel rollt auf 3 Kegelbahnen 15.00-17.00
67 07.09 Bilderbuchkino zum Schulanfang 16.15-16.45
70 10.09 Kinderflohmarkt 2 08.00-12.00 keine

Anmeldung erforderlich
71 10/11.9 Mit dem Fahrrad nach Laichingen 08.00-16.00

Fibromyalgie-Selbsthilfe-
gruppe
Die nicht entzündliche, aber schmerz-
hafte Erkrankung wird begleitet von
zahlreichen Symptomen wie Schlafstö-
rungen, bleierner Müdigkeit, Kopf- und
Gliederschmerzen, Reizdarm und Reiz-
blase, Wetterfühligkeit, Kreislaufproble-
men, Konzentrations- und Wortfindungs-
störungen. Ziel der Selbsthilfegruppe ist
es Hilfe zur Selbsthilfe zu geben, sich
gegenseitig unterstützen, Raum für Ge-
spräche bieten, Informationen zu medi-
zinischen Belangen liefern, Versorgung
mit Informationsmaterial, chronische
Schmerzpatienten aus gesellschaftlicher
Isolation herauszuführen, über finanzi-
ell geförderte Kurse zu informieren. Die
Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe trifft sich
jeden ersten Montag im Monat kosten-
frei und ohne Voranmeldung von 9 bis
11 Uhr. Termine bis Jahresende: 5.9.;
10.10.; 7.11.; 5.12. Kontakt: Christine
Lorenzani, Tel. 988584 oder: www.fibro-
myalgie-bw.de; Raum: 02/7, 2.OG

Offener Spielenachmittag
Gemeinsames Spielen macht viel Spaß,
fördert die Konzentration und ist eine
gute Medizin gegen das Alleinsein.
Neue Kontakte und geistiger Austausch
sind wichtig für unsere Gesundheit und
unsere grauen Zellen. Ein guter Grund,
um sich am Montagnachmittag im MiT
zu treffen und gemeinsam zu spielen.
„Rummy“, eine reizvolle Variante des
Kartenspiels Rommé, ist besonders be-
liebt. Jeder, der Lust hat gemeinsam
mit anderen zu spielen, ist eingeladen.
Schauen Sie doch einmal herein. Im-
mer montags ab 14 Uhr im MiT Café.
Nächstes Treffen: 5. September.

Strickliesln und Häkeltanten
Stricken oder häkeln Sie gern? Möch-
ten Sie das Stricken oder Häkeln gerne
erlernen oder nach langer Zeit wieder
ausprobieren? Möchten Sie sich mit
anderen austauschen? Dann sind Sie
hier genau richtig. Wöchentlich treffen
sich unter der Anleitung strickerfahrener
Mitarbeiterinnen des MiT alle, die Lust
haben, diesem kreativen Hobby auch
in Gesellschaft nachzugehen. Männer
sind an diesem Nachmittag übrigens
ebenfalls herzlich willkommen. Wö-
chentlich ab 14.30 Uhr im MiT Café.
Erstes Treffen: 5. September.

Funktionelle Gymnastik 50+
Wünschen Sie sich einen kräftigen, lo-
ckeren und beweglichen Körper? Dann
nutzen Sie Gymnastikübungen der
funktionellen Gymnastik, um diese Ziele
zu erreichen. Als funktionelle Gymnas-
tik bezeichnet man Körperübungen, die
die Funktionen des Körpers durch Deh-
nen, Kräftigen und durch Steigerung
der Beweglichkeit einzelner Körpertei-
le verbessern. Kursgebühr: 15 € für 2
Monate. Dienstags, 9.30 bis 10.30 Uhr
im Vortragsraum im 1. OG. Erstes Tref-
fen nach den Ferien: 6. September. Ein
kostenloser Probevormittag ist jederzeit
möglich. Rückfragen und Anmeldung
bei Brigitte Rösch, Tel. 3756.

Stepptanz im MiT
Stepptanz kann in jedem Alter erlernt
werden. Für den Anfängerkurs sind
keine Vorkenntnisse und Steppschu-
he nötig. Sinnvoll sind Schuhe mit
einer harten Sohle, damit man auch
etwas hört. Es werden Stepptanzkur-
se auf verschiedenen Fertigkeitsstufen
angeboten. Für den Anfängerkurs ist
eine Anmeldung bis zum 9. September
zwingend, da der Kurs nur mit mindes-
tens fünf Teilnehmern zustande kommt.
Alle Kurse finden dienstags im Kleinen
Saal statt.
Stepptanz –Anfängerkurs / Kurs A
Unsere Füße können mehr als nur lau-
fen! „Stepptanz war schon immer ein
Traum von mir!“ – Warum nicht diesen
Traum verwirklichen? In diesem Kurs
werden die Grundschritte des tap-dance
erlernt. 17.30 bis 18.15 Uhr. Anmeldung
zwingend bis zum 9. September.
Stepptanz Kurs B
ist für Stepptänzer mit Grundkenntnis-
sen (step, heel, stamp, stomp, toe) ge-
dacht. 18.15 bis 19 Uhr.
Stepptanz Kurs C
ist für Stepptänzer mit erweiterten
Kenntnissen(step, heel, stamp, stomp,
toe, shuffle, time-step, shimsham).
19 bis 19.45 Uhr.
Alle Kurse beginnen zur angegebe-
nen Zeit am Dienstag, 13. September.
Kursleitung: Dr. Gabriele Fitzner. Alle
Kurse ohne Altersbeschränkung. Kurs-
gebühr: 50 €. Inhaber der Wendlingen
Card: 30 €. Anmeldung im MiT, Tel.
6636 oder direkt am ersten Kursabend.
Raum: Kleiner Saal

Dienstagstreff
Wir sind eine kleine Selbsthilfegruppe
und miteinander unterwegs zu einem
zufriedenen und glücklichen Leben. Vie-
le von uns haben in der Vergangenheit
meist unliebsame Erfahrungen mit Alko-
hol bzw. anderen Suchtmitteln gemacht
oder sonstige Lebenskrisen durchlebt.
Wir suchen den Erfahrungsaustausch,
das Gespräch und die Nähe zu an-
deren Menschen, die Ähnliches erlebt
haben. Wir unterstützen uns gegensei-
tig auf dem Weg zu einem suchtmittel-
freien Leben. Dazu gehört auch, dass
wir lernen, mit den großen und kleinen
Problemen des Lebens und unseren
Gefühlen besser umzugehen.

FREIWILLIGE
FEUERWEHR

Jugendfeuerwehr
Am Montag, 18. Juli fand unser alljähr-
licher Halbjahresabschluss statt. In die-
sem Jahr war die Besonderheit, dass
die Jugendfeuerwehr Oberboihingen
bei uns zu Gast war.
Nach einer kurzen Begrüßung durch
unsere Jugendwarte und unseren stell-
vertretenden Kommandanten, konnte
unser gemeinsamer Dienst beginnen.
Nachdem die gemischten Mannschaf-
ten eingeteilt waren, hieß es sehr
schnell Wasser marsch beim Feuer-
wehrfußball, hierbei versucht man ei-
nen Fußball mit dem Wasserstrahl von
seinem Schlauch in das gegnerische
Tor zu spritzen. Nachdem jede Mann-
schaft gespielt hatte, stand der Sieger
des Abends fest. Sie bekamen einen
Eisgutschein gespendet von der Ju-
gendfeuerwehr Oberboihingen.
Danach saßen wir gemütlich zusam-
men und aßen Burger. Leider verging
die Zeit wie im Flug. Es war ein toller
Abend, der viel Spaß und nasse Kla-
motten bereitet hat.
Ein besonderer Dank geht an die Kame-
raden aus Oberboihingen, an unsere Ju-
gendwarte und an Grillmeister Thomas.

MENSCHEN IM
TREFFPUNKT

MiT geschlossen
Bis einschließlich Donnerstag, 1. Sep-
tember bleibt der Bürgertreff MiT ge-
schlossen.
Ab Montag, 5. September sind wir zu
den gewohnten Öffnungszeiten wieder da.

Mittagstisch
Der Mittagstisch im MiT findet am 31.
August wie gewohnt statt.
Die Anmeldung zum Mittagstisch kann
mittwochs, in der Zeit von ca. 9.30 Uhr
bis 10.30 Uhr noch für den selben Tag
erfolgen, Tel. 6636.
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Betroffene und Angehörige finden bei
uns Hilfe in lockerer Atmosphäre von
Menschen, die die Probleme kennen,
verstehen und zuhören. Es werden In-
formationen rund um das Thema Sucht
und (mögliche) Beispiele für einen
Ausstieg aus der Sucht gegeben. Wir
regen zu Veränderungen der Lebens-
weise an, die wieder zu einem selbst-
bestimmten Leben führen. So haben
wir auch die Möglichkeit neue Freun-
de zu finden und bei Bedarf jeman-
den zum Reden oder Telefonieren. Wir
treffen uns dienstags im zweiwöchigen
Abstand von 19.30 bis 21.30 Uhr in
Raum 02/7, 2. OG.Termine: 6.9.; 20.9.;
4.10.; 18.10.; 15.11.; 29.11.; 13.12.;
20.12. Sie erreichen die Gruppe unter
Tel. 0177 2480984 oder 07024 9172349
E-Mail: dienstagstreff@t-online.de

Englisch sollte man können
Für alle, die ihre Kenntnisse der eng-
lischen Sprache pflegen und erweitern
und auch ihre geistige Fitness und ihr
Gedächtnis trainieren wollen, ist dieser
Kurs genau richtig. Anhand eines Lehr-
buches wird in entspannter Atmosphä-
re gesprochen, gelernt und gelacht. Es
wird erzählt, diskutiert und gelesen.
Dieser Kurs setzt gute Kenntnisse der
englischen Grammatik und einen an-
gemessenen Wortschatz voraus. Neue
Teilnehmer sind herzlich willkommen
und dürfen gerne einmal unverbind-
lich reinschnuppern. Anmeldung im
Kurs. Der Unkostenbeitrag ist abhän-
gig von der Anzahl der Teilnehmer. Ab
Mittwoch, 14. September, 15.30 bis
17 Uhr, 13 Termine. Für Rückfragen
steht Kursleiterin Susanne Schwab,
Tel. 7589, gerne zur Verfügung. Raum:
02/7, 2. OG

Anfängerkurs Stabilisations-
und Mobilisationstraining
Diese Methode der Muskelstabilisation
wurde von Dr. med. Smíšek entwickelt,
um die Wirbelsäule zu stabilisieren und
zu mobilisieren. Durch aktives Üben
werden Rückenschmerzen, Deformatio-
nen der Wirbelsäule und Überlastungen
der großen Gelenke vermieden. Die
Dehnung der Wirbelsäule nach oben
lindert Schmerzen. Gleichzeitig regene-
rieren sich die Bandscheiben und Ge-
lenke. Bei Verspannungen oder wenn
bestimmte Bewegungen nur unter
Schmerzen bewerkstelligt werden kön-
nen, sind die zwölf Übungen eine gute
Möglichkeit, den Körper ins muskuläre
Gleichgewicht zu bringen. Die Übungen
können ohne großen Aufwand auch zu
Hause angewendet und auch im Sitzen
durchgeführt werden. Sie sind für jede
Altersgruppe geeignet. Kursleitung:
Heike Schulz. Mindestens 5 Teilnehmer.
Eine verbindliche Anmeldung ist unbe-
dingt erforderlich. Kursgebühr: 84 €.
Ab Donnerstag, 15. September, 11.30
bis 12.30 Uhr, 12 Termine. Information
und Anmeldung bei Heike Schulze, Tel.
07022 3039985. Raum: 02/10, 2. OG

SOZIALE DIENSTE

Einladung zur Cafeteria im
Haus im Park
Die Cafeteria im Haus im Park ist
ein beliebter Treffpunkt, um Kontakte
zu den Bewohnern, Angehörigen und
Mitbürgern zu pflegen oder sich nach
einem Spaziergang in gemütlicher Run-
de zu treffen. Es gibt leckere Kuchen,
Kaffee oder Tee sowie alkoholfreie Ge-
tränke. Nächster Termin: Mittwoch 14.
September von 14.30 Uhr – 16 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie.

Freundeskreis für Suchtkran-
kenhilfe Köngen-Wendlingen
In Alkoholfragen diskreten Rat und Hilfe.
Gruppenabend jeden Donnerstag um

19.30 Uhr im Kath. Gemeindezentrum
in Köngen (Rilkeweg 20).
Tel. 51006, 81593, 81411

JUGENDHAUS

Fundsachen beim FiFeFo
Sommer 2016
Es sind beim FiFeFo (Firmenservice,
Ferienspaß & Forschergeist) Sommer
2016 einige Sachen z. B. Kleidung (T-
Shirts, Jacken, Turnhosen), Schuhe,
Trinkbecher, Handtücher etc. liegenge-
blieben. Wer etwas vermisst, kann es
im Jugendhaus Zentrum Neuffenstra-
ße ab Dienstag, 6. September wäh-
rend der Büroöffnungszeiten immer von
Dienstag bis Freitag zwischen 14.30-18
Uhr abholen.

KINDERGÄRTEN

Neufestsetzung der Eltern-
beiträge für die Kinderbe-
treuungseinrichtungen
Der Gemeinderat der Stadt Wendlin-
gen am Neckar hat in seiner Sitzung
am 28. Juni 2016, die Erhöhung der
Elternbeiträge für die Kindertagesein-
richtungen ab 1. September 2016 um
6%, beschlossen.
Bei erteilter Einzugsermächtigung wer-
den zum 1. September 2016 die neuen
Beiträge automatisch abgebucht.
Werden die Elternbeiträge über eine
Überweisung oder einen Dauerauftrag
überwiesen, muss der neue Betrag
dem jeweiligen Geldinstitut mitgeteilt
werden.
Werden die Beiträge vom Jugend- oder

Arbeitsamt übernommen, muss dies
umgehend von den Erziehungsberech-
tigten den zuständigen Ämtern gemel-
det werden.
In den Bescheiden, die Mitte August
vom Rechenzentrum an die Eltern ver-
schickt werden, wird die neue Bei-
tragshöhe mitgeteilt.
Werden Kinder im September 2016 ein-
geschult, wird im August die Beitrags-
zahlung beendet. (letzter Zahlmonat)
Im Internet unter Wendlingen – Leben
& Wohnen – Bildung & Betreuung >
Kindergärten - können die neuen El-
ternbeiträge für 2016 unter Downloads
„aufgeklappt“ werden.
Für Rücksprachen stehen wir Ihnen un-
ter Tel. 07024-943-261 oder -257 gerne
zur Verfügung.
Ihre Kindergartenverwaltung

Beitrags-
stufe

Jahresbrutto-
einkommen

1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder
u. mehr 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder

u. mehr 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder
u. mehr

Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro

1 bis 30.000 75 55 34 12 90 66 35 17 107 75 35 23

2 über 30.000
bis 50.400 106 85 66 20 179 138 102 38 251 189 139 55

3 über 50.400 142 117 103 50 268 214 164 88 396 311 228 126

LStundenumfang

Staffelung nach der Zahl der Kinder unter 18 Jahren, die im gemeinsamen Haushalt leben.

Gruppen mit Öffnungszeiten
bis zu 34 Wochenstunden

Gruppen mit Öffnungszeiten
über 34 bis 40 Wochenstunden

Gruppen mit Öffnungszeiten
über 40 bis 50 Wochenstunden

S M

Elternbeiträge in den Kindertageseinrichtungen in Wendlingen am Neckar ab
September 2016

1. Für den Kindergartenbesuch eines Kindes.

1.1 Die Einstufung erfolgt grundsätzlich in Stufe 3. Durch Vorlage der Einkom-
mensnachweise kann eine Rückstufung vorgenommen werden.

1.2 Bei Nutzung eines Ganztagesplatzes (Montag bis Freitag) ist das gemeinsame
Mittagessen obligatorisch.
Hierfür werden für 11 Monate zusätzlich jeweils 50 Euro eingezogen (August
beitragsfrei).
Tagweise Buchungen von Mittagessen werden gesondert über die Träger der
Kindertageseinrichtungen abgerechnet.

1.3 Besuchen Zweijährige den Kindergarten, wird ein Aufschlag von 50 % fest-
gesetzt.
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2. Für den Krippenbesuch eines Kindes.

Beitrags-
stufe

Jahresbrutto-
einkommen

1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder
u. mehr 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder

u. mehr 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 Kinder
u. mehr

Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro

1 bis 30.000 162 121 73 27 214 159 76 34 269 199 119 42

2 über 30.000
bis 50.400 232 188 142 67 307 248 188 85 384 307 232 108

3 über 50.400 311 255 224 122 410 336 292 159 513 425 369 201

Gruppen mit Öffnungszeiten bis zu 34
Wochenstunden

Gruppen mit Öffnungszeiten über 34 bis
40 Wochenstunden

Gruppen mit Öffnungszeiten über 40 bis
50 Wochenstunden

Staffelung nach der Zahl der Kinder unter 18 Jahren, die im gemeinsamen Haushalt leben.

Stundenumfang S M L

2.1 Die Einstufung erfolgt grundsätzlich in Stufe 3. Durch Vorlage der Einkom-
mensnachweise kann eine Rückstufung vorgenommen werden.

2.2 Bei Nutzung eines Ganztagesplatzes (Montag bis Freitag) ist das gemeinsame
Mittagessen obligatorisch.
Hierfür werden für 11 Monate zusätzlich jeweils 50 Euro eingezogen (August
beitragsfrei).
Tagweise Buchungen von Mittagessen werden gesondert über die Träger der
Kindertageseinrichtungen abgerechnet.

schließlich Marken und Hersteller aus
Deutschland und den europäischen
Nachbarländern sind im Haus der gu-
ten Form erhältlich. „Wir wissen, wo
unsere Möbel herkommen“, so Rei-
ner Single mit Fokus auf Qualität und
Wertbeständigkeit seines Sortiments.
Die Kunden profitieren auch davon,
dass die Planer und Innenarchitekten
bei Behr in allen Wohnbereichen er-
fahren sind: Neben der Lösung prakti-
scher Fragen betrachten sie von Haus
aus auch die gestalterische Einbindung
in den übrigen Wohnraum. „Unse-
re Mitarbeiter blicken auf viele Jahre
Erfahrung zurück – ein super Team“,
so Reiner Single. „Wir sind kompetent,
legen auf Freundlichkeit und persönli-
che Verbindlichkeit größten Wert.“ Mit
zum Service des Hauses gehören die
intensiven Gespräche mit den Kunden
auch bei diesen zu Hause. „So können
wir uns vor Ort ein besseres Bild ma-
chen, können Empfehlungen geben zu
Ausführung und Raumgestaltung auch
in Verbindung mit vorhandener Einrich-
tung“, erklärt Reiner Single. Passende
Raumausstattung von Fensterdekorati-
on über Bodenbeläge und Heimtexti-
lien runden das Leistungsangebot ab.
„Zu unserem Team gehören ebenfalls
Raumausstattermeister und Schreiner“,
sagt Geschäftsführer Reiner Single.
Das ist das Tüpfelchen auf dem „i“ im
Service-ABC von behr, dem Haus der
guten Form.

AUS DEM
LANDKREIS

Mitteilung

Wo im Landkreis Esslingen wird
Streuobst angenommen?
Neue Annahmestellen für interaktive
Kreiskarte „Obstannahmestellen“ re-
gistrieren lassen.
Die Ernte auf den Streuobstwiesen im
Landkreis Esslingen steht vor der Tür.
Bei den Annahmestellen für das Obst
ist einiges in Bewegung. Manche Stelle
schließt, andere reduzieren den Betrieb,
gleichzeitig öffnen auch immer wieder
neue Annahmestellen. Die Obst- und
Gartenbauberatung des Landkreises
bietet seit dem vergangenen Jahr mit
der interaktiven Kreiskarte „Obstan-
nahmestellen“ auf der Homepage des
Landkreises einen Überblick über Obst-
annahmestellen im Landkreis Esslingen.
Nun bittet die Beratung alle bislang
noch nicht registrierten Mostereien und
Obstannahmestellen im Landkreis Ess-
lingen sich zu melden und registrieren
zu lassen. Die Daten werden in die in-
teraktive Kreiskarte „Obstannahmestel-
len“ mit aufgenommen, die so einen
aktualisierten Überblick über die Obs-

WIRTSCHAFT AKTUELL

Stuttgarts legendärstes Einrichtungshaus
steht in Wendlingen am Neckar

Bürgermeister Steffen Weigel mit inhaber und Geschäftsführer Reiner Single im Haus
der guten Form in der Bahnhofstraße 100

behr – das Haus der guten Form. Vom in-
terior design über die Raumausstattung
bis hin zur Konzeption und Projektpla-
nung. Alles aus einer Hand.
Die inzwischen über 100 Jahre alte Ge-
schichte von Behr ist faszinierend. Als
Visionär und Ideengeber hat Gründer
Erwin Behr mit seinem Unternehmen
in der Möbelbranche Zeichen gesetzt.
Am greifbarsten mag die Begeisterung
für Wohnkultur damals wie heute im
Einrichtungshaus zu spüren sein.
Bürgermeister Steffen Weigel und Wirt-
schaftsförderer Fabian Oswald machten
sich im Rahmen eines Firmenbesuchs
ein Bild davon und kamen mit dem In-
haber und Geschäftsführer Reiner Sin-
gle ins Gespräch. Er führt seit nunmehr
über fünfzehn Jahren Behr und seine
Philosophie vom Einrichten im besten

Sinne in die Zukunft.
Mit Fachverstand und einem Händchen
für Schönes kombiniert man bei Behr,
was ausgezeichnet ist, besonders und
ausgewogen zu einer umfangreichen
Sammlung. Und diese Sammlung wird
mit viel Liebe zum Detail auf der groß-
zügigen 3.500 qm Studiofläche in der
Bahnhofstraße 100 inszeniert. Die Kun-
den finden ausgesuchte Möbelstücke
für alle Lebensbereiche von Wohnen
über Küchen bis Schlafen. Darüber hi-
naus werden seit einem großen Um-
bau im Frühjahr 2016 den Kunden nun
auch dauerhaft feine Gartenmöbel in
ganz neuem Ambiente präsentiert.
Ganz bewusst setzt das Team um
Geschäftsführer Reiner Single auf ein
sorgfältig ausgewähltes Sortiment von
klassisch bis zeitlos und modern. Aus-
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tannahmestellen 2016 anbieten kann.
Neben der interaktiven Karte wird auch
eine tabellarische Übersicht erstellt.
Das Formular zur Registrierung der
Annahmestelle gibt es online auf der
Homepage des Landkreises Esslingen
unter:
http://www.landkreis-esslingen.de/streu-
obst/Obsterzeuger+und+Obstannahmes
tellen.html
oder per E-Mail oder über den Post-
weg bei der Obst- und Gartenbaube-
ratung, Corina Neumann: Neumann.Co-
rina@LRA-ES.de, Tel. 0711 3902-2421.

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1935/36 Wendlingen
Wir treffen uns am Dienstag, 30. Au-
gust um 14 Uhr an der Lauterschule
zur Wanderung nach Unterboihingen
zum Gasthaus Löwen.
Um rege Beteiligung wird gebeten.

Jahrgang 1938/39 Wendlingen
Zu unserer Ausfahrt nach Neuhausen
ob Eck am 20. September, Abfahrt 7
Uhr am Langhaus, bitte anmelden.
Tel.: Rose 84616, Walter 2386.

VEREINE

Bürgerverein
Wendlingen e.V.
Besichtigung des Schlosses Hohenheim
am Sonntag, 18.9.
Der Bürgerverein setzt seine erfolgrei-
che Besichtigungsreihe in Hohenheim
fort. Nachdem wir 2013 und 2014 die
Gärten in zwei Führungen erkundet
haben, wenden wir uns jetzt dem ei-
gentlichen Schloss zu. 1772 bis 1793
erbaute Herzog Carl Eugen für seine
spätere Frau Franziska an der Stel-
le der ehemaligen Gutsgebäude der
Herren von Hohenheim erst ein klei-
nes Wasserschloss, das ab 1776 als
Sommerresidenz des Herzogs geführt
wurde. Ab 1782 ließ der Herzog die
Anlage zu einem Residenzschloss aus-
bauen, welches aber nie vollendet wur-
de. Mit dem Tod des Herzogs 1793
wurden die Bautätigkeiten eingestellt.
Wir werden uns diesmal dem Inneren
des Schlosses widmen. In ca. 1 ½
Stunden schauen wir uns die Prunkräu-
me im ersten Stock des Mittelbaus und
die vom Herzog geplanten Privaträume
in einem Seitenflügel, die heute von der
Fakultät der Wirtschaftswissenschaften
als Bereichsbibliothek genutzt werden,
unter fachkundiger Führung an.
Folgender Ablauf ist vorgesehen:
13 Uhr Treffpunkt Bahnhof Wendlingen
Gleis 1
13.10 Uhr Abfahrt mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln (RE, U7, Buslinie 70)

14.45 Uhr Treffpunkt zur Schlossfüh-
rung Schloss Hohenheim Hauptportal
16.15 Uhr Ende der Führung
16.53 Uhr Abfahrt (Buslinie 70, U7, RE)
18.19 Uhr an Wendlingen am Neckar
Der Reisepreis beträgt 11 € (Fahrt und
Führung). Mitglieder des Bürgervereins
zahlen 10 €.
Anmeldungen schriftlich oder per Email
bis spätestens 12.9. an Fred Schuster,
Blätscherstraße 20, 73240 Wendlingen
am Neckar, fredschuster@freenet.de.

Bund der Vertriebenen
Vereinigte Lands-
mannschaft e.V.
Ortsverein Wendlingen
Tag der Heimat 2016
Unter dem Leitgedanken "Identität
schützen - Menschenrechte achten",
wird der diesjährige Tag der Heimat
begangen. Die festliche Auftaktveran-
staltung wird wie in den Vorjahren in
Berlin stattfinden.
Für den Kreis Esslingen veranstaltet
der Bund der Vertriebenen - Vereinigte
Landsmannschaften, Kreisverband Ess-
lingen eine zentrale Gedenkfeier. Die
Feierstunde findet am Sonntag, 11.9.
in der Aussegnungshalle und am Kreuz
des Ostens, auf dem Pliensaufriedhof
in ES-Zollberg statt. Beginn ist um 11
Uhr. Dazu ist die Bevölkerung herzlich
eingeladen.
Für die Stadt Esslingen wird Bürger-
meister Dr. Markus Raab die Grüße
überbringen. Die Festansprache hält
der stellv. Landesvorsitzende des BdV,
Dr. Werner Nowak, Peter Schaal-Ah-
lers, Esslingen. Der Chor der Heimat-
gemeinschaft Petersberg/Siebenbürgen
unter Leitung von Ilse Abraham, wird
die Feierstunde mit Liedern der Hei-
mat umrahmen. Die Totenehrung und
Schlussworte wird der 1. Vorsitzende
des Kreisverbandes Otto Kröner, Neck-
artenzlingen, halten. Die Gesamtleitung
liegt in den Händen von Michael Hor-
nick, Esslingen.
Bewusst wurde das Leitwort "Identi-
tät schützen - Menschenrechte achten"
gewählt. Als Erinnerung an die Charta
der deutschen Heimatvertriebenen von
1950. Inzwischen ist der Tag der Hei-
mat nicht nur ein Tag der Vertriebenen,
sondern ein Tag aller Deutschen ge-
worden. Ein Bekenntnis zur Heimat in
einem friedlichen Europa.

Deutsches
Rotes Kreuz e.V.
Bereitschaft Wendlingen

Vinzenzifest
Auch in diesem Jahr ist das DRK
Wendlingen – Unterensingen wieder auf
dem Vinzenzimarkt mit einem Verpfle-
gungsstand am gewohnten Platz vor
der Lauterschule vertreten. Lassen Sie
es sich gut gehen, stärken, erfrischen,
erholen Sie sich bei einem attraktiven
Angebot an Speisen und Getränken,

sonnengeschützt im Zelt, oder unter
Sonnenschirmen. Es gibt Biere vom
Fass, antialkoholische Getränke, Cola,
Fanta, Apfelschorle, Mineralwasser,
Spezi, Currywurst, Rote und Steaks
vom Grill. Mit Ihrem Besuch unterstüt-
zen Sie zugleich die Arbeit des DRK.
Das DRK würde sich über zahlreiche
Gäste freuen. Die dringend benötigten
Einnahmen werden für die örtliche Rot-
kreuzarbeit verwendet.

Blutspendeaktion Unterensingen
Der Blutspendetermin am Donnerstag,
18.8. war der erste Termin nach einer
auferlegten und längeren Zwangspau-
se. Leider war es zugleich ein eher
etwas schwächer besuchter Termin.
Möglicherweise haben die lange Pau-
se und die Urlaubszeit eine stärkere
Beteiligung verhindert. Insgesamt wa-
ren 131 spendenwillige Personen dem
Aufruf zum Blutspenden gefolgt. Lei-
der mussten 15 Personen aus ärzt-
lichen Gründen auf das nächste Mal
vertröstet werden. Erfreulich war die
überdurchschnittliche Zahl an 19 Erst-
spendern. Am Ende der Aktion konnte
das Blutentnahmeteam, dieses Mal aus
Ulm, 116 Konserven mit nach Hause
nehmen. Zum Abschluss und als Dank
erhielten alle Spenderinnern und Spen-
der wieder ein schmackhaftes Essen
aus der DRK-Küche. Allen Spenderin-
nen und Spendern herzlichen Dank.
Bitte unterstützen Sie das DRK auch
weiterhin. Die nächste Gelegenheit
dazu bietet sich beim Termin am 27.10.
im Treffpunkt Stadtmitte in Wendlingen.
Herzlichen Dank dem Hausmeister und
der Gemeinde Unterensingen für die
Überlassung der Turnhalle. Herzlichen
Dank allen Helferinnen und Helfern
beim Auf- und Abbau, beim Empfang,
bei der Blutabnahme und in der Küche.
Herzlichen Dank allen, die in irgendei-
ner Art und Weise zum Erfolg der Akti-
on beigetragen haben. Das DRK bittet
heute schon um eine zahlreiche Teil-
nahme und Unterstützung beim nächs-
ten Termin in Wendlingen.

Förderverein Onser Saft e.V.

Vinzenzifest
Am Samstag, 27.8. und Sonntag, 28.8.
findet in Wendlingen am Neckar das
Vinzenzifest statt. Am Sonntag wird
Onser Saft zusammen mit dem NABU
einen Informations- und Verkaufsstand
in der Marktgasse aufbauen und re-
gionale Produkte verkaufen, besuchen
Sie uns.
Weitere Informationen zu Onser Saft
e.V. finden Sie im Internet unter
www.onsersaft.de.

Kolpingsfamilie
Unterboihingen

Stadtführung “Auf den Spuren
Gottlieb Daimlers” in Schorndorf
Am Freitag, 16.9. laden wir alle Mitglie-
der und Freunde der Kolpingsfamilie
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recht herzlich zur Stadtführung nach
Schorndorf unter dem Motto: “Auf den
Spuren Gottlieb Daimlers” ein.
Treffpunkt ist um 16.30 Uhr am Bahn-
hof Wendlingen. Unser Zug fährt um
16.40 Uhr ab. Wir sind dann um ca.
17.30 Uhr in Schorndorf. Die Führung
beginnt um 18 Uhr (Rathauseingang,
Marktplatz 1) und dauert ca. 1,5 Stun-
den.
Anschließend ist noch eine Einkehr im
“Kesselhaus Gasthausbrauerei”, Ar-
noldstraße 3 in der Nähe der S-Bahn-
Haltestelle geplant. Die Rückfahrt wird
dann wieder mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln stattfinden.
Anmeldung bitte bei Gebhard Schuma-
cher Tel. 53973 oder per Mail an kol-
ping@kulissaschiaber.de bis spätestens
Samstag, 10.9.

Musikverein
Wendlingen
e.V.
Musikverein Wendlingen
beim Vinzenzifest
Auf dem am kommenden Wochenen-
de stattfindenden Vinzenzifest wird der
Musikverein Wendlingen gleich an meh-
reren Stellen für Ihr Wohlbefinden sor-
gen. Am Samstagabend, 27.8. können
Sie an unserer Cocktailbar am Markt-
brunnen den einen oder anderen Cuba
Libre oder auch Aperol Spritz genießen.
Am Sonntag, 28.8. wird es im Treffpunkt
Stadtmitte ab 14 Uhr einen Kaffee- und
Kuchenverkauf geben. Das große Bla-
sorchester wird traditionell am Festum-
zug teilnehmen und gegen 17 Uhr zum
Festausklang die Bühne betreten. Auf
zahlreiche Gäste und ein gelungenes
Fest bei hoffentlich gutem Wetter freut
sich Ihr Musikverein Wendlingen.

NABU Köngen-
Wendlingen
20. Europäische Batnight

Foto: A. Gärtner
Am Freitag, 26.8. findet die 20. Euro-
päische Batnight statt. Wer etwas über
unsere heimischen „Flattermänner“,
wie mancherorts Fledermäuse auch
genannt werden, erfahren will, ist bei
dieser Führung gut aufgehoben. In be-
währter Manier wird uns auch dieses
Jahr wieder Dr. Jürgen Deuschle über
diese sehr interessante Säugetierart ei-
niges zu berichten haben. Treffpunkt

ist der Parkplatz an der Seebrücke um
19.30 Uhr. Jedermann ist dazu herzlich
eingeladen.

Vinzenzifest am 28.8.
Der NABU beteiligt sich am Vinzenzi-
fest. Sie finden uns in der Marktgasse
neben dem Stand von „Onser Saft".
Wir bieten ihnen Most, Mostmischge-
tränke, deftiges Schmalzbrot und Brot
mit selbstgemachtem „Obatzter“ genau-
so wie Informationen zu unserer Natur.
Sie möchten Nisthilfen in ihrem Garten
oder auf der Streuobstwiese anbringen,
dann sind sie bei uns an der richtigen
Stelle. Wir zeigen Ihnen anhand einer
Ausstellung die unterschiedlichsten
Nisthilfen die sie in der Streuobstwie-
se, im Garten oder am Haus anbringen
können. Unsere heimischen Wildbienen
brauchen Hilfe und dabei ist Wissen
wichtig! Bei uns bekommen Sie Ant-
worten zu diesem Thema. Schauen Sie
doch bei uns vorbei, wir freuen uns
auf Sie. Schauen Sie auch auf unserer
Homepage unter www.nabu-koengen-
wendlingen.de vorbei. Hier erfahren Sie
einiges über unsere Aktivitäten.

Narrenzunft
Wendlingen e.V.
Wendlinger Narren sind aktiv
Die Narrenzunft unterstützten das
Wendlinger Sommerferienprogramm
und waren mit 15 Kindern und Ju-
gendlichen bei schönem Wetter beim
Polizeirevier in Nürtingen.
Des weiteren sind die Narren beim
Stadt- und Vinzenzifest mit einem Waf-
felstand dabei. Es gibt frisch gemachte
Waffeln (natur oder mit Puderzucker
oder mit Zimt und Zucker oder mit
Apfelmus oder Nutella). Wir freuen uns
auf unsere Besucher ob Klein oder
Groß, Jung oder Alt.

NaturFreunde
Wendlingen e.V.

Wandern
Tageswanderung
Am Sonntag, 14.8. trafen sich die Na-
turfreunde um 9.30 Uhr an der Lauter-
schule zu einer Tageswanderung nach
Eybach. Die eine Gruppe parkte an der
Oberen Roggenmühle und wanderte
zum Mordloch und zurück. Die ande-
ren wanderten von Eybach steil berg-
auf auf einem Waldweg nach Waldhau-
sen, von dort ging es über Wiesen und
Felder nach Steinenkirch, wo wir eine
Mittagsrast in einem schönen Biergar-
ten einlegten. Nach der Rast ging es
auf einem abendteuerlichen Waldweg
bergab zur Oberen Roggenmühle und
dann an der Unteren Roggenmühle
vorbei zurück zum Ausgangspunkt. Der
Abschluss dieser Wanderung fand im
Vereinsheim statt.
Die Wanderung führten Jürgen Gau
und Volker Strähle.

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Abt. Freizeitsport
AOK-Radtreff
Für alle, die etwas für ihre eigene Ge-
sundheit tun möchten und die Spaß
beim Radfahren in der Gruppe haben,
bietet der Radsportverein Wendlingen
den AOK-Radtreff an.
Treffpunkt ist jeden Dienstag, 18 Uhr,
an der Sporthalle Im Grund/Ludwig-
Uhland-Schule in der Neuffenstraße 76.
Es werden unterschiedliche Gruppen
von ca. 18 - 50 km, geeignet für Tou-
renräder, Mountainbikes und Pedelecs,
angeboten. Eine Rennradgruppe startet
zur gleichen Zeit.
Die Teilnahme am AOK-Radtreff ist
nicht an eine Vereins- oder AOK-
Mitgliedschaft geknüpft - jeder darf
mitfahren, der ein verkehrssicheres
Fahrrad mitbringt. Es besteht keine
Helmpflicht - trotzdem wird ein Helm
empfohlen. Weitere Infos unter www.
rsv-wendlingen.de/radtreff/aok-radtreff
oder bei Roland Schwarz, Tel. 55900.

Reha-Sport-
Gesundheit e.V.
Achtung Neue Pilates und Line-Dance
Kurse ab September
Line-Dance
Kurstage für Anfänger Mittwoch und
Freitag.
Für alle - unabhänig vom Alter.
Man tanzt neben- bzw. hintereinander
in Linien und Reihen. Die Schritte sind
schnell erlernt und die Choeografien
laden zum Mittanzen ein.
Neben der körperlichen Bewegung wird
auch das Gedächtnis sowie die Koordi-
nation gefördert und trainiert.

Pilates
Kurstage werden nach den Ferien be-
kannt gegeben.
Pilates ist ein systematisches Ganzkör-
pertraining zur Kräftigung der Muskulatur,
primär der Beckenboden, - Bauch- und
Rückenmuskulatur. Dadurch wird die Mit-
te des Körpers gestärkt, die Körperhal-
tung und die Ausdauer verbessert.
Unsere Pilateskurse werden von der
Krankenkasse bezuschusst.
Wir bieten täglich Reha-Sport-Kurse an.
Bei Fragen beraten wir Sie gerne unter:
Tel. 5025061, Sibylle Laubscher, Bahn-
hofstraße 74 (im Behr-Areal)
E-Mail: info@reha-sport-gesundheit.de
www.reha-sport-gesundheit.de
Eine Anmeldung zu allen Kursen ist
erforderlich.
Ihr Reha-Sport-Team

Sängerbund
Wendlingen e.V.
Flammkuchen beim Vinzenzifest
Am 27. und 28.8. bietet der Sängerbund,
gemeinsam mit dem Akkordeon-Club
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Wendlingen, wieder leckere Flammku-
chenvariationen beim Vinzenzifest.
Besuchen Sie uns und lassen Sie sich
kulinarisch verwöhnen.
Wir freuen uns auf Sie!

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen

Vereinsheim geschlossen
Das Vereinsheim ist am Sonntag, 28.8.
geschlossen. Am kommenden Wo-
chenende 3. und 4.9. haben wir wieder
wie gewohnt für Sie geöffnet.

3. Schwäbischer Albvereinstag
Wir laden dazu recht herzlich für Sonn-
tag, 25.9. ab 13 Uhr ein, um mit uns
zusammen die fröhliche Wasenstim-
mung, beste Musik und die besondere
Atmosphäre des Wasens im Dinkela-
ckerzelt Klauss & Klauss zu genießen.
Nähere Informationen und Anmeldung
bis zum 9.9. bei Rolf Grünenwald,
Tel. 929869.

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.
Wochenenddienste der Sozialstation
Wendlingen e. V.
Tel. 92 93 92
Am 27. und 28.8.:
Gabriela Papp, Katharina Zickner, Si-
mone Berger, Lea Alisa Tertel, Sabi-
ne Puchta, Susanne Pfäffle, Sabine
Blaschke, Christine Knapp

Tennisclub
Wendlingen e.V.

www.tc-wendlingen.de
Lautercup
Beim diesjährigen Lautercup konnte der
TC Wendlingen erneut mehr als 200
Teilnehmer/innen begrüßen. Gespielt
wurde in 10 Einzelkonkurrenzen und
erstmals fand auch ein Mixed-Wettbe-
werb statt. Bereits in den Spieltableaus
mit zahlreichen deutschen Ranglisten-
spielern/innen konnte man erkennen,
dass die einzelnen Felder qualitativ
sehr gut besetzt waren - also opti-
male Voraussetzungen für spannenden
Tennissport bei gutem Wetter über 5
Tage auf den Anlagen in Wendlingen,
Oberboihingen und Kirchheim.
Turnierdirektor Dieter Kindschuh mit
seinem jungen Turnierleitungsteam,
zahlreiche Helfer um Olga Kaiser und
Ivo Robic als Verantwortliche für die

Gastronomie sowie das Team der Phy-
siotherapie Karin Merits sorgten für
einen bestens organisierten und rei-
bungslosen Turnierverlauf.
Zahlreiche Begegnungen in den großen
Feldern Damen 50 und 60, Herren 50,
55, 60, 65 und 70 waren bereits in den
ersten Runden hart umkämpft und ver-
langten dann von den siegreichen TN
besonders am Finaltag mit Halbfinale
und Endspiel großes Stehvermögen.
Auch in den Konkurrenzen der Damen
40, Herren 40 und 45 - klein aber fein
- gab es diverse enge Matches und
spannende Finalspiele.
Ein Blick auf die Teilnehmer- und Sie-
gerlisten zeigt, dass der Lautercup
auch außerhalb von Baden-Württem-
berg für diverse Turnierspieler an At-
traktivität gewonnen hat, ohne jedoch
den ebenso wichtigen Stellenwert im
lokalen oder WTB-Bereich zu verlieren.
Von großem Interesse für unsere Zu-
schauer ist natürlich gerade das Ab-
schneiden der Lokalmatadoren - hier
hat sich dann z.B. bei den Herren 65
Peter Kaiser vom TC Wendlingen nach
hartem Kampf erfolgreich durchgesetzt!
Nachfolgend nun alle Gewinner in den
einzelnen Wettbewerben:
D 40 Susanne Gehrung, TC Esslingen
D 50 Cornelia Keller, TC Weiss-Rot

Stuttgart
D 60 Heike Türk-Fischer, TC SW

1893 Bad Dürkheim, RPF
H 40 Carsten von Eiff, TC Süssen
H 45 Oliver Mohr, TC Hechingen
H 50 Andreas Franz, TK Bietigheim
H 55 Rüdiger Kengelbach, TC Wolfs-

berg Pforzheim, BAD
H 60 Peter Sachse, TG Gahmen, WTV
H 65 Peter Kaiser, TC Wendlingen
H 70 KarL Köpf, TC Weingarten
Mixed Annette Ziegelmüller- Pfahler /
Thomas Rupps, TC Esslingen
Insgesamt darf man beim TC Wendlin-
gen auf sehr erfolgreiche und schöne
Turniertage zurückblicken, die den zahl-
reichen Zuschauern guten Tennissport
geboten haben.

v.l. Sieger Herren 65 Peter Kaiser mit dem
1. Vorsitzenden des TCW Kurt Schur

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle des TSV Wendlin-
gen in der Brückenstraße 15 bleibt am
Donnerstag, 25.8. geschlossen.

Fußball/Herren

Aktive/Herren
TSV Wendlingen – GFV Odyssia Esslin-
gen 5:0
Eine durchschnittliche Leistung reich-
te dem Team um die Trainer Kluger
und Geburtstagskind Münchinger, um
gegen die indisponierten Gäste aus
Esslingen einen nie gefährdeten Sieg
zu erzielen und somit die Tabellenspit-
ze zu erklimmen. Obwohl die Lauter-
städter die ersten 15 Minuten unkon-
zentriert begonnen hatten, konnten sie
nach einer schönen Hereingabe von
Kapitän Rueß durch Goalgetter Daniel
Geigle die Führung erzielen (15.). In der
Folge hatten die Wendlinger das Spiel
im Griff und hätten bereits zur Halb-
zeit drei bis vier weitere Tore erzielen
müssen; jedoch war es einzig Geigle
vergönnt, nach einem Ballgewinn am
gegnerischen Strafraum, das 2:0 zu
erzielen (39.). Nach dem Pausentee
hatten sich die Kräfteverhältnisse nicht
geändert: Wendlingen spielte, Esslingen
lief hinterher. Dennoch dauerte es bis
zur 72. Minute, bis der TSV „den Sack
zumachte“: Der eingewechselte Scho-
ber-Slis legte den Ball uneigennützig
auf Geigle, der mit einem trockenen
Linksschuss seinen Hattrick perfekt
machte. Nach einer Kombination über
Julian Schubert und Dominik Alt erziel-
te Rueß das 4:0 (76.) und Julian Kömpf
köpfte eine Flanke des agilen Schu-
berts zum 5:0 in die Maschen (86.).
Es spielten: Gneiting – Tegetoff (75.
Murr), Ruff, Strähle – Ghebremariam,
Wolf, Schubert, Rueß, Wagner (65. Alt)
– Beck (65. Schober-Slis), Geigle (75.
Kömpf)

TSV Wendlingen II – TSV Wernau II 3:1
Die zweite Mannschaft zeigte bereits
im Vorspiel der 1. Mannschaft, wie
Heimspiele bestritten werden, und be-
siegte den TSV Wernau in souveräner
Manier. Die Tore erzielten Müller, Goller
und Janis „Baby Schubbe“ Schubert.
Vorschau: Bereits am heutigen Don-
nerstag emfängt die 2. Mannschaft
im Bezirkspokal die TG Böhmenkirch
(18.30 Uhr). Am kommenden Sonn-
tag gastiert die 2. Mannschaft beim
FV Plochingen II um 13 Uhr, während
die 1. Mannschaft beim TSV Wernau
um 15 Uhr antritt. Beide Mannschaften
hoffen auf zahlreiche Unterstützung.

Abt. Sportabzeichen

Restliche Termine
Die letzten warmen Tage sollten noch
genutzt werden, um in den Bädern die
Schwimmdisziplinen abzulegen oder
den allgemeinen Schwimmnachweis zu
erbringen. Bis einschließlich 17 Jahre
ist der nur einmal nötig (also beim ers-
ten Abzeichen), bei den Erwachsenen
alle 5 Jahre.
Bei uns gibt es im Jahr 2016 noch
diese restlichen Termine:
Leichtathletik (18 Uhr, Stadion):
2., 7. u. 12.9.
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Leichtathletik (10 Uhr, Stadion): 18.9.
Radfahren (Langstrecke 18 Uhr, Kurz-
strecke ab ca. 19 Uhr, Köngen, Orts-
ausgang Richtung Wernau): 5.9.
Achtung: Helmpflicht! Elektroräder dür-
fen auch ohne Akku nicht verwendet
werden.
Turnen (17.30 Uhr, Halle im Speck):
15.9.
Turnen (19.30 Uhr, Halle im Grund):
16.9.
Bei Fragen können Sie sich an Andreas
Müller (Tel. 35513) oder
www.tsv-wendlingen.de wenden.

Abt. Leichtathletik

Sportabzeichen
Einige Sportler der Leichtathletik-Abtei-
lung haben vor Wochen begonnen, das
Sportabzeichen zu machen. Einige da-
von sind bereits fertig. Allerdings fehlen
von vielen auch noch der Schwimm-
nachweis und einige Disziplinen. Das
Schwimmen muss selbständig in den
Bädern gemacht werden, allerdings
nur, wenn bisher noch kein Abzeichen
gemacht wurde. Bitte Bestätigung der
Schwimmmeister ins Training mitbrin-
gen. Als Schwimmnachweis müssen
bis einschließlich 11 Jahre (es geht im-
mer nach Jahrgang) 50 m in beliebiger
Zeit geschwommen werden, alle Älte-
ren müssen 200 m unter 11 Minuten
schwimmen. Zusätzlich kann noch die
25-m-Kurzstrecke oder die Langstrecke
200 m (bis 11 Jahre) oder 400 m (ab
12 Jahre) geschwommen werden. Für
die Leichtathletik-Disziplinen werden
die Trainingsabende nach den Som-
merferien genutzt.

Turnverein
Unterboihingen

Geschäftsstelle geschlossen
Die TVU-Geschäftsstelle macht Som-
merpause bis zum 2.9.
Ab dem 5.9. haben wir wieder zu den
üblichen Zeiten geöffnet.
Wir wünschen allen einen schönen
Sommer!

Abt. Fußball

Pokalqualifikation
TSV Neuenhaus – TVU 1:2
In der Qualifikation zum Bezirkspokal
musste der TVU am Donnerstag letzter
Woche beim TSV Neuenhaus antreten.
Trotz mäßigem Spiel konnten die Rot-
weißen nach Toren von Sebastian Beck
und Gianluca Nuzzello das Spiel für sich
entscheiden und so in die erste Run-
de des Bezirkspokals einziehen. Kambi
Ousman im Unterboihinger Tor konnte
zudem einen Strafstoß abwehren.

Kreisliga B 2
TVU – FV Plochingen II 2:0
Durch den verdienten Erfolg ohne spie-
lerischen Glanz konnte der TVU an
die Tabellenspitze klettern. Die Tore
für die Gastgeber erzielten Sebastian

Krieg (40.) und Sebastian Beck nach
einer knappen Stunde. Der TVU ließ in
der sehr einseitigen Partie aber viele
fußballerische Tugenden vermissen und
muss sich für die anstehenden Spiele
deutlich steigern, um den Platz an der
Sonne nicht gleich wieder zu verlieren.
Vorschau: In der ersten Runde des Be-
zirkspokals gastiert der TVU am Don-
nerstag, 25.8., 19 Uhr beim TV Eybach.
Weiter geht es dann am Sonntag, 28.8.
mit dem dritten Spieltag beim TSV Siel-
mingen. Diese Partie wird um 15 Uhr
angepfiffen. In der dritten englischen
Woche in Folge kommt am Donnerstag
1.9. um 19 Uhr der TSV Harthausen
auf das Sportgelände am Neckar.

Abt. Jedermannsport

Neue Kursangebote
Beginnend im September, bietet die
Abteilung Jedermann bereits bewährte
und neue Kursangebote, wie folgt:

NEUES Kursangebot
Pilates, Kurs, jeweils freitags
Kursleiterin: Ayda
Kursstart: 30.9.; 10 x
Kurszeit: 19.30 - 20.30 Uhr
Kursort: Sporthalle Gartenschule, UG,
Gymnastikraum (Baumraum)
Kursgebühr: Mitglieder 20 €, Nichtmit-
glieder 40 €
Pilates ist ein systematisches Ganzkör-
pertraining zur Kräftigung der Musku-
latur; primär von Rücken-, Beckenbo-
den- und Bauchmuskulatur.
Zum Kurs bitte Folgendes mitbringen:
- Gymnastikmatte,
- Handtuch,
- Socken
Anmeldung: Geschäftsstelle TV Unter-
boihingen
- bis zum 4.9. nur schriftlich oder per
E-Mail: info@tv-unterboihingen.de
- ab 5.9. auch wieder zu den üblichen
Öffnungszeiten

Neuer Kurs
Faszientraining, Kurs, jeweils donnerstags
Kursleiterin: Andrea Träger
Kursstart: 22.9.; 10 x
Kurszeit: 16.30 - 17.30 Uhr
Kursort: Sporthalle Gartenschule, UG,
Gymnastikraum 1 u. 2
Kursgebühr: Mitglieder 20 €, Nichtmit-
glieder 40 €
Zum Kurs bitte eine Gymnastikmatte
mitbringen.
Anmeldung: Geschäftsstelle TV Unter-
boihingen
- bis zum 4.9. nur schriftlich oder per
E-Mail: info@tv-unterboihingen.de
- ab 5.9. auch wieder zu den üblichen
Öffnungszeiten

Neuer Kurs
Yoga, Kurs, jeweils dienstags
Kursleiterin: Janina Räuchle
Kursstart: 27.9.; 10 x
Kurszeit: 9 - 10 Uhr
Kursort: Gemeinschaftsraum der TVU-
Geschäftsstelle, in der Höhenstraße 69 b
Kursgebühr: Mitglieder 30 €, Nichtmit-
glieder 45 €
Der Kurs ist geeignet für jedes Alter,

Geschlecht und jeden Trainingszustand.
Zum Kurs bitte eine Gymnastikmatte
mitbringen.
Anmeldung: Geschäftsstelle TV Unter-
boihingen
- bis zum 4.9. nur schriftlich oder per
E-Mail: info@tv-unterboihingen.de
- ab 5.9. auch wieder zu den üblichen
Öffnungszeiten

Neue Kurse
Fitnesskurs im Kraftraum der Sport-
halle Gartenschule,
Kurs jeweils donnerstags
Kursleiterin: Tanja Westermayer
Kursstart: 15.9.; 13 x
Kurszeit: 18 - 19.30 Uhr
Kursort: Sporthalle Gartenschule, UG,
Kraftraum
Kursgebühr: Mitglieder 52 €, Nichtmit-
glieder 81,25 €
Zum Kurs bitte ein Handtuch mitbringen.
Anmeldung: Geschäftsstelle TV Unter-
boihingen
- bis zum 4.9. nur schriftlich oder per
E-Mail: info@tv-unterboihingen.de
- ab 5.9. auch wieder zu den üblichen
Öffnungszeiten

Neue Kurse
Fitnesskurs im Kraftraum der Turnhal-
le Gartenschule,
Kurs jeweils freitags
Kursleiterin: Esther Mauthe
Kursstart: 16.9.; 13 x
Kurszeit: 9 - 10.30 Uhr
Kursort: Sporthalle Gartenschule, UG,
Kraftraum
Kursgebühr: Mitglieder 52 €, Nichtmit-
glieder 81,25 €
Zum Kurs bitte ein Handtuch mitbringen.
Anmeldung: Geschäftsstelle TV-Unter-
boihingen oder per E-Mail:
- ab 5.9. auch wieder zu den üblichen
Öffnungszeiten

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche
nächster Gottesdienst:
Sonntag, 25.9., 18. Sonntag nach
Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst (Biedenbach)
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Johanneskirche
Sonntag, 28.8., 14. Sonntag nach
Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst (Frey)
Bauprojekt neues Gemeindezentrum
Weitere Informationen rund um das
Bauprojekt finden Sie auch auf unse-
rer Homepage www.evk-wendlingen-
neckar.de unter dem Menüpunkt "Bau-
projekt Gemeindezentrum".
Hier können Sie auch die Chronologie
zur Fusion und Immobilienkonzeption
unter dem entsprechenden Menüpunkt
einsehen.
Regelmäßige Veranstaltungen und
Termine
Regelmäßige Veranstaltungen und Ter-
mine im ev. Gemeindehaus, Kirchheimer
Str. 1 finden in den Ferien nicht statt.
(Ausnahme: Unterstützungsfonds "Senf-
korn" (nächster Termin 5.9.) - hierzu fin-
den Sie in der entsprechenden Woche
nähere Informationen unter "Aktuelles")
Bitte beachten: Die nächste Sprech-
stunde des Unterstützungsfonds für
Flüchtlinge, "LiSa" ist sommerferienbe-
dingt erst wieder am Mittwoch, 28.9..

Bürozeiten und Ansprechpartner
Pfarrbüro der evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Im Pfarrbüro arbeiten Angelika Eppinger
und Martina Mang.
Mo. bis Fr. 9 - 12 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310
Pfarrerin Ute Biedenbach und Pfarrer
Stefan Wannenwetsch (Pfarramt Nord)
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de
Pfarrer Helmut Buchmann
(Pfarramt Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280
E-Mail: pfarramt.sued@evkwn.de
Pfarrer Martin Frey (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881
E-Mail: pfarramt.ost@evkwn.de
Kirchenpflege
Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30 - 11.30, Do. 8 - 11 Uhr
Angelika Neufert (Finanz- und Bauwesen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung.
Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr,
Tel. 54447,
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de

Kirchenmusiker
Kantor Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631,
E-Mail: bicheler@evkwn.de

Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929885,
E-Mail: e.haussmann@pc-wendlingen-
zizishausen.de, Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de

Besuchsdienstleitung
Anja Zeitler, evangelisches Pfarrbüro
Oberboihingen, Nürtinger Straße 9,
Tel. 07022 61020,
E-Mail: besuchsdienst@evkwn.de
Sprechzeiten freitags, 10 - 11 Uhr.

Hausmeister/-in
ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

Diakonieladen Wendlingen
Kirchheimer Str. 14, Tel. 967058-5
Mo. und Do. 14 - 17 Uhr,
Di. und Fr. 9.30 - 12.30 Uhr

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen

Sonntag, 28.8.,
14. Sonntag nach Trinitatis
10.45 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Frey)

Kirche St.Kolumban

www.kolumban.de

Freitag, 26.8.
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 27.8., Monika
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 22.
Sonntag im Jahreskreis in St. Kolum-
ban (Maria Scheibinger, Marta und Xa-
ver Hagspiel).

Sonntag, 28.8., 22. Sonntag im Jah-
reskreis
9 Uhr Eucharistiefeier Köngen
9.30 Uhr Vinzenziprozession.
10 Uhr Eucharistiefeier auf dem Markt-
platz, mitgestaltet vom Kirchenchor
und Musikverein Unterboihingen, bei
Regen um 9.45 Uhr in St. Kolumban.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen.
KEINE Wort-Gottes-Feier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Dienstag, 30.8.
18.30 Uhr Eucharistiefeier in
St. Kolumban.

Mittwoch, 31.8., Paulinus
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen.

Donnerstag, 1.9.
9 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban.

Freitag, 2.9.
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 3.9., Gregor der Große
11.30 Uhr Taufe von Raphael Simon
Schädel in St. Kolumban.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 23.
Sonntag im Jahreskreis in St. Kolum-
ban (Maria Scheibinger).

Sonntag, 4.9.,
23. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Wort-Gottes-Feier Köngen.
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban, anschl. ist der Eine-Welt-Laden
geöffnet.
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Unteren-
singen.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifaltig-
keitskirche, anschl. Eine-Welt-Verkauf.
14 Uhr Taufe von Isabella Bleile in der
Dreifaltigkeitskirche.

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich (außer sams-
tags) um 18 Uhr.

Das Pfarrbüro
Kirchstr. 2/1, Tel. 920910, Fax 9209199,
ist geöffnet
Montag bis Freitag von 8 – 11.30 Uhr,
am Donnerstagnachmittag von 16 – 18
Uhr.
Homepage: www.kolumban.de
Email: sekretariat@kolumban.de

Mitglieder des Pastoralteams:
(Telefonvorwahl jeweils 07024)
Dekan Paul Magino, 920910
Dekan Dr. Kenneth Nwokolo, 920910
Gemeindereferentin Gabriele Greiner-
Jopp, 920910
Pastoralreferentin Susanne Hepp-Kott-
mann, 920910
Vikar Daniel Heller, 07022 9045235
Pastoralassistentin Stefanie Walter
9209191
Gemeindereferentin Regina Seneca,
8689799 oder 0171/7131849
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In seelsorgerlichen Notfällen erreichen
Sie außerhalb der Bürozeiten ein Mit-
glied des Pastoralteams unter der
Nummer 0170 9041776.
Kirchenmusikerin Monika Grohmann,
07158 62739
Kirchenmusikerin Christa Strambach,
07022 61637
Kath. Kirchenpflege, Gabriele Jäger,
IBAN DE87 6115 0020 0048 9023
80 bei der Kreissparkasse Esslingen
(ESSLDE66),
Bürozeit dienstags von 9-11 Uhr.

Beerdigungsdienst:
Montag 29.8. bis Freitag 2.9.:
Pfarrer Dr. Kenneth Nwokolo.

Bitte beachten:
Am Sonntag 28.8. entfällt um 11 Uhr
in der Dreifaltigkeitskirche in Oberboi-
hingen leider der Gottesdienst (WGF).

Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags
von 15-18 Uhr und jeden 1. Sonntag
im Monat nach dem Gottesdienst bis
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.

CARIsatt-mobil
Verkauf Donnerstag von 14.30 bis
15.30 Uhr im Hof der Gartenschule,
Bismarckstr. 11.

Nächste Tauftermine:
Sonntag, 2.10. (Taufvorbereitung 13.9.
und 20.9. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Sonntag, 6.11. (Taufvorbereitung 18.10.
und 25.10. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).

DanseVita® – Tanz des Lebens:
Tanzen mit und ohne Partner am 8.9.
Wer gerne tanzt, der ist herzlich willkom-
men bei DanseVita®. Das ist, verein-
facht erklärt, tanzen ohne vorgeschrie-
bene Tanzschritte, mal zusammen mit
jemandem, mal alleine und manchmal
mit kleinen Aufgaben, die sich leicht
und vor allem frei interpretiert umsetzen
lassen. Das macht sehr viel Spaß und
man muss dazu nichts können, nur ger-
ne tanzen. DanseVita® ist geeignet für
Männer und Frauen jeden Alters.
Termin: 8.9., 19.30 Uhr – ca. 21 Uhr
im kath. Gemeindezentrum Wendlin-
gen-Unterboihingen, Bürgerstr. 4, Raum
Kolumban.
Kosten: 11 € pro Abend, Anmeldung
und weitere Informationen bei:
Gaby Ludwig, Tel. 3320,
E-Mail: lebendigertanz@gmx.de
Veranstalter: Ökumenische Erwachse-
nenbildung Wendlingen a. N.

Abend mit Kenneth Nwokolo
Seit vielen Jahren ist Dr. Kenneth
Nwokolo der „Sommerpfarrer“ unserer
Seelsorgeeinheit Guter Hirte-Kolumban.
Am Mittwoch, 31.8. um 19.30 Uhr wird
Kenneth wieder einen Einblick geben in
seine Arbeit in Nigeria. Krankenstation,
Brunnen, Schule, Fotovoltaik und Bienen
sind Projekte, die er in den vergangenen
Jahren, auch mit großzügiger finanziel-
ler Unterstützung vieler Menschen aus

unseren Kirchengemeinden, angestoßen
hat. Nach Uluano und Isiekenesi ist er
nun seit fast zwei Jahren Pfarrer in der
Stadt Akokwa. Über die Situation in sei-
ner Heimat im Süden Nigerias und über
das Leben der Menschen dort hat er
wieder viele Bilder mitgebracht und si-
cher wieder Interessantes zu berichten.
Dazu ergeht herzliche Einladung an alle
Interessenten. Der Abend findet statt
im Katholischen Gemeindezentrum St.
Georg in Wendlingen-Unterboihingen,
Bürgerstraße.

Vinzenzifest 2016
Ferien, Urlaub, Sonnenschein
viel zu schnell vergeht die Zeit
- und ganz schnell ist da das Vinzenzi-
fest am letzten Wochenende im August.
In diesem Jahr gestalten wir den Gottes-
dienst am Vinzenzifest musikalisch mit.
Alle Sängerinnen und Sänger, die noch
nicht in die Ferne gefahren sind, aber
auch die, die erholt und fit aus dem
Urlaub zurück sind, laden wir herzlich
zum Mitsingen ein!
Eine kurze aber intensive Probe dafür
findet am Freitag, 26.8. um 19.30 im
Gemeindezentrum statt.
Zum Gottesdienst treffen wir uns am
Sonntag 28.8. - pünktlich 9.30 Uhr di-
rekt auf dem Marktplatz.
Bis dahin allen eine gute Zeit (ts)

Centrum Leben Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

Ohmstraße 1

Sonntag, 28.8.
10 Uhr Gottesdienst

Montag, 29.8.
6 Uhr Frühgebet

Donnerstag, 1.9.
9 Uhr Bibelstunde und Gebet

Freitag, 2.9.
Mega-Kleingruppe für ALLE !
Um 19.30 Uhr

Kontakt:
Pastor: Thorsten Krochmann
Tel. 53675 oder Büro: 8685720

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76

Sonntag, 28.8.
9.30 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 1.9.
20 Uhr Gottesdienst in Köngen
Interessierte sind immer herzlich ein-
geladen.
Weitere Informationen unter
www.nak-kirchheim.de

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2
www.efg-wendlingen-koengen.de

Freitag, 26.8.
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensingen
Kontakt: Tobias Waizenegger,
Tel. 07022 3039809

Sonntag, 28.8.
10 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 1.9.
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen
Kontakt: Fam. Fuchs,
Tel. 07022 266699
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen
Kontakt: T. Strohhäcker,
Tel. 07022 216211

Freitag, 2.9.
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensingen

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau

Sonntag, 28.8.
10 Uhr Vortrag: „Ist mit dem jetzigen
Leben alles vorbei?“
18 Uhr Vortrag: „Wie man mit den Sor-
gen des Lebens fertig wird“
Anschließend jeweils Besprechung:
„Lass dich durch die Fehler anderer
nicht zu Fall bringen“ (Kolosser 3:13)
Wie geht aus der Bibel hervor, dass
wir alle unvollkommen sind? Was soll-
ten wir tun, wenn unsere Mitmenschen
oder wir selbst Fehler begehen?

Mittwoch, 31.8.
19 Uhr
• Psalm 110 - 118 Der Psalmist war

Jehova Gott unendlich dankbar, weil
er ihn vom Tod befreit hatte. Er woll-
te deshalb seine Dankbarkeit dadurch
zeigen, dass er alles hält, was er
ihm versprochen hatte und seinen
Verpflichtungen ihm gegenüber nach-
kommt.

19.30 Uhr
• Präsentationen und Tipps, die Lese-

und Redefähigkeit zu verbessern.
• Besondere Aktion im September: „In

schweren Zeiten braucht jeder Trost.
Wo kann man echten Trost finden?“

19.45 Uhr
• „Ahmt ihren Glauben nach!“  Petrus:

Was musste Petrus lernen, und wa-
rum kann uns seine Geschichte viel
geben? Welche Ansicht hatte er über
Vergebung? Wie stellte er Jesus Be-
reitschaft zu vergeben auf die Probe?

www.jw.org
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NOTRUFE
Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst

Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist,
kann der ärztliche Bereitschaftsdienst
unter Tel. 116 117 erreicht werden.
Sie erhalten per Bandansage die
nächstliegende Notfallpraxis. Falls ein
Hausbesuch notwendig ist, werden Sie
gebeten, in der Leitung zu bleiben.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Augenärztlicher Notdienst
Katharinenhospital, Augenklinik
Kriegsbergstraße 60, Haus K
70174 Stuttgart
Tel. 0180 6071122
Freitag 16 - 22 Uhr, Samstag,
Sonn- und Feiertag 9 - 22 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 6071100
Montag bis Freitag 19 - 22 Uhr, Sams-
tag, Sonn- und Feiertag 9 - 21 Uhr.
Zentrale kinder- und jugendärztliche
Notfallpraxis am Klinikum Esslingen,
Hirschlandstraße 97, 78730 Esslingen.
Zu diesen Zeiten können Patienten
ohne Voranmeldung in die Klinik kom-
men. Im Anschluss an die Öffnungs-
zeiten betreuen Ärzte der Kinderklinik
Esslingen in denselben Räumen Not-
fälle.

HNO-Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 6070711

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755
oder online unter www.kzvbw.de

Ambulante Pflegedienste

DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen

24-Std.-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst

Samstag, 8 Uhr, bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen am Vorabend 20 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden Tages),
wenn der Haustierarzt nicht erreichbar
ist.
Bei Notfällen während der Woche ist
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.

27./28.8.: Tel. 07022 939366

APOTHEKEN
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt
morgens um 8.30 Uhr und endet um
8.30 Uhr am folgenden Tag.

26. August
Steinach-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Steinengrabenstraße 17,
Tel. 07022 – 3 47 47

27. August
Apotheke Rossdorf im Ladenzentrum,
72622 Nürtingen (Rossdorf), Dürerplatz 8,
Tel. 07022 - 4 33 33.
Ludwigs-Apotheke, 73262 Reichenbach
an der Fils, Hauptstraße 8,
Tel. 07153 – 5 15 28

28. August
Rauner-Apotheke, 73230 Kirchheim
unter Teck, Tannenbergstraße 40,
Tel. 07021 - 5 21 01.
Hirsch-Apotheke, 73257 Köngen,
Hirschstraße 3, Tel. 07024 – 8 13 16

29. August
Center Apotheke, 73779 Deizisau,
Plochinger Straße 40,
Tel. 07153 – 55 00 77
Stadt-Apotheke Grötzingen,
72631 Aichtal (Grötzingen),
Nürtinger Straße 2,
Tel. 07127 – 96 99 35

30. August
Pinguin-Apotheke im NANZ-Center,
73230 Kirchheim unter Teck, Stuttgar-
ter Straße 1, Tel. 07021 – 8 04 61 71.
Stadt-Apotheke in der Praxisklinik,
72622 Nürtingen, Bahnhofstraße 5,
Tel. 07022 – 5 21 53

31. August
Central-Apotheke, 73249 Wernau,
Neckar, Kirchheimer Straße 98,
Tel. 07153 - 3 17 19.

1. September
Adler-Apotheke, 73230 Kirchheim unter
Teck, Max-Eyth-Straße 33,
Tel. 07021 - 26 26.
Braike-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Neuffener Straße 134,
Tel. 07022 – 3 32 52

2. September
Wiesen-Apotheke Oberensingen,
72622 Nürtingen (Oberensingen),
Denkendorfer Weg 3,
Tel. 07022 – 5 11 55

Die aktuellen Notdienste finden Sie
auch im Notdienstportal der Apothe-
kerkammer im Internet unter
http://lak-bw.notdienst-portal.de

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Schulanfang 2016
Nutzen Sie unsere Sonderveröffentli-
chung, um Ihrem Kind, Enkelkind, Nef-
fen oder Ihrer Nichte usw. mit einem
herzlichen und liebevollen Gruß in unse-
ren Amts- und privaten Mitteilungsblät-
tern einen guten Start in die Schulzeit zu
wünschen. Hierfür stellen wir Ihnen un-
ter www.nussbaummedien.de/onlinean-
zeigen schön gestaltete Mustervorlagen
zur Verfügung. Die Sonderseiten zum
Schulanfang erscheinen in der Woche
36. Ausnahmen: In unseren Amts- und
privaten Mitteilungsblättern, die 14-täg-
lich in den ungeraden Wochen erschei-
nen, werden die Sonderseiten bereits in
Woche 35 abgedruckt. In S-Münster er-
scheint der Sonderteil in Woche 34.

Ticket-Verlosung: Jock &
Marco Augusto in concert!
Deutsch-italienische Freundschaft

LIVE im Schupi Karlsruhe am Sonntag,
den 9. Oktober 2016.

Wir verlosen 5x 2 Eintrittskarten für
dieses tolle Konzert!
Verraten Sie uns, warum Sie sich ganz
besonders über diesen Gewinn freuen
würden.
Vervollständigen Sie einfach folgenden
Satz und senden Sie Ihre Antwort sowie
Ihre kompletten Adress-/Kontaktdaten
bis zum Sonntag, den 18. September an
marketing@nussbaummedien.de:
„Ich würde mich ganz besonders über
die Konzertkarten freuen, weil….“
Unter den besten und originellsten Ant-
worten verlosen wir 5x 2 Eintrittskarten.
Die Gewinner sowie deren Antworten
werden in unseren Print-/ Onlinepro-
dukten veröffentlicht.
Viel Glück!
Weitere Informationen unter:
www.marcoaugustokunz.com |
www.jockmusik.de | www.schupi.de


